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KUNSTWERKE GENIESSENBACKEN

GENUSS
Handgefertigtes aus 
Marzipan & mehr

Café in besonde-
rem Ambiente

Sauerteigbrot 
braucht viel Zeit

I n t e r e s s a n t e s  a u s  d e m  A l t k r e i s



HDS Automobil-Center GmbH
Berliner Straße 56  |  71229 Leonberg

Telefon 07152  3312580  |  Fax 07152 3312589
E-Mail: info@hyundai-leonberg.de

Wir haben die Guten!

Hyundai i30
Egal, ob 5-Türer oder Kombi - der i30 überzeugt als Connect & Go Son-
dermodell mit einer umfangreichen Serienausstattung: Freuen Sie 
sich zum Beispiel auf eine 2-Zonen-Klimaautomatik, Sitzheizung und 
beheizbares Lenkrad sowie das Navigationssystem mit großem 
10,25-Zoll-Farb-Touchscreen und Bluelink®-Telematikdienste.

Kraftstoffverbrauch für den Hyundai i30 Connect & Go: innerorts: 6,3 
l/100 km; außerorts: 4,9 l/100 km; kombiniert: 5,4 l/100 km; CO2-Emis-
sion kombiniert: 123 g/km; CO2-Effizienzklasse: B. 

Hyundai i10
Der wendige City-Flitzer wird als Hyundai i10 Connect & Go Sonder-
modell zum exklusiven Hingucker. Doch nicht nur dem Auge wird et-
was geboten, auch die moderne und umfangreiche Serienausstattung 
überzeugt auf ganzer Strecke. Das Navigationssystem mit Bluelink 
Telematikdiensten, sowie beheizte Vordersitze und Lenkrad, 
15-Zoll-Leichtmetallfelgen inklusive 8-Zoll-Farb-Touchscreen sorgen 
unter anderem für großen Komfort und Begeisterung unterwegs.

Kraftstoffverbrauch* für den Hyundai i10 Connect & Go 1.0 Benzin, 
5-Gang, 49 kW (67 PS): innerorts: 5,7 l/100 km; außerorts: 4,2 l/100 km; 
kombiniert: 4,8 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 109 g/km; Effizi-
enzklasse C.

Hyundai BAYON
Im neuen Hyundai BAYON Connect & Go fahren Sie auf hohem Niveau: 
Das Sondermodell des kompakten und wendigen Crossover-SUV lässt 
keine Wünsche offen. Serienmäßig ist er mit jeder Menge intelligenter 
Technik ausgestattet wie Bluelink, einem aktiven Spurhalteassistenten 
und Klimaautomatik. Das Navigationssystem und ein großer 10,25-Zoll-
Farb-Touchscreen machen jede Fahrt zu einem Highlight.

Kraftstoffverbrauch für den Hyundai BAYON Connect & Go: 7,4-6,8 
l/100 km; Stadtrand: 5,4-5,3 l/100 km; Landstraße: 4,8-4,7 l/100 km; 
Autobahn: 6,0-5,7 l/100 km; Kombiniert: 5,7-5,5 l/100 km; CO2-Emissi-
onen kombiniert: 129-124 g/km; CO2-Effizienzklasse: D-C. 

Hyundai i20
Der Hyundai i20 ist als Connect & Go Sondermodell jetzt sogar serien-
mäßig noch attraktiver ausgestattet als zuvor: Mit Navigationssystem, 
Smart-Tech in den Bereichen Bluelink Konnektivität, einer Rückfahrka-
mera für die Sicherheit sowie dem digitalen 10,25-Zoll-Cockpit und 
dem hochwertigen Bose Soundsystem für den Komfort.

Kraftstoffverbrauch für den Hyundai i20 Connect & Go: Kurzstrecke: 
7,2-6,9 l/100 km; Stadtrand: 5,4-5,3 l/100 km; Landstraße: 4,8-4,7 
l/100 km; Autobahn: 6,0-5,9l/100 km; Kombiniert: 5,6 l/100 km; 
CO2-Emission kombiniert: 128-127 g/km; CO2-Effizienzklasse: D-C.
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mtl. Leasingrate

Abbildungen können abweichen. Die gezeigten Abbildungen enthalten Sonderausstattungen.
* Weitere Informationen zum o!  ziellen Kraftsto" verbrauch und den o!  ziellen spezi# schen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftsto" verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstel-
len und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.
1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verp$ ichtung zum Abschluss einer Vollkas-
koversicherung. Hyundai i10 Connect & Go 1.0 Benzin M/T, Fahrzeugpreis 15.800,00 EUR, einmalige Leasingsonderzahlung 1.988,42 EUR, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlau$ eistung 40.000 km, 48 mtl. Raten à 149,00 EUR, Gesamtbetrag 9.140,42 EUR, e" ektiver Jahreszins 3,53 %, gebundener Sollzinssatz p.a. 3,47 %. 
2 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der HYUNDAI Leasing, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verp$ ichtung zum Abschluss einer 
Vollkaskoversicherung. Hyundai i20 Connect & Go 1.0 T-GDI, Fahrzeugpreis 19.750,00 EUR, einmalige Leasingsonderzahlung 2.568,39 EUR, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlau$ eistung 40.000 km, 48 mtl. Raten à 189,00 EUR, Gesamtbetrag 11.640,39 EUR, e" ektiver Jahreszins 3,53 %, gebundener Sollzinssatz p.a. 3,47 %.
3 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der HYUNDAI Leasing, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verp$ ichtung zum Abschluss einer 
Vollkaskoversicherung. Hyundai i30 Connect & Go 1.0 T-GDI, Fahrzeugpreis 23.350,00 EUR, einmalige Leasingsonderzahlung 2.909,42 EUR, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlau$ eistung 40.000 km, 48 mtl. Raten à 229,00 EUR, Gesamtbetrag 13.901,42 EUR, e" ektiver Jahreszins 3,53 %, gebundener Sollzinssatz p.a. 3,47 %.
4 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der HYUNDAI Leasing, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verp$ ichtung zum Abschluss einer 
Vollkaskoversicherung. Hyundai BAYON Connect & Go 1.0 T-GDI, Fahrzeugpreis 21.650,00 EUR, einmalige Leasingsonderzahlung 3.371,17 EUR, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlau$ eistung 40.000 km, 48 mtl. Raten à 199,00 EUR, Gesamtbetrag 12.923,17 EUR, e" ektiver Jahreszins 3,53 %, gebundener Sollzinssatz p.a. 3,47 %.
Kostenp$ ichtige Sonderausstattung möglich. Zuzüglich Überführungskosten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 30.09.2022.

MIT BLUELINK-KONNEKTIVITÄT UND OHNE LANGE WARTEZEIT.MIT BLUELINK-KONNEKTIVITÄT UND OHNE LANGE WARTEZEIT.

DIE HYUNDAI
CONNECT & GO SONDERMODELLE.
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Den Moment 
genießen
Die Zeiger auf der Uhr bewegen sich zu 
schnell, im Berufsverkehr geht es nicht 
schnell genug vorwärts, unvorhergesehene 
Ereignisse werfen die eigenen Pläne um 
Stunden oder Wochen zurück. Im Leben 
müsste es einen großen roten Schalter 
geben: Den drückt man am besten immer 
dann, wenn es zu viel wird und die Zeit mal 
eben stillhalten soll. Und dann hätte man 
einfach mal Zeit für sich – und für den Ge-
nuss. Ein Gefühl von Freude, das man ganz 
bewusst auf sich wirken lässt. Was bereitet 
Ihnen Genuss? Die einen schmecken jetzt 
in Gedanken vielleicht einen Käseteller mit 
Trauben und Wein. Ein anderer denkt an 
das Gefühl, das beim Fliegen in der Magen-
gegend kribbelt. Andere werden selig beim 
Gedanken an Wanderstiefel und einen Fjord 
in Schweden. Genuss hat viele Gesichter. 

Und ein paar von denen stellen wir Ihnen 
in dieser Ausgabe vor: André Beyerle von 
der traditionsreichen Hechtbrauerei Weil 
der Stadt, Katharina Köller, die ihre Fas-
zination für Sauerteig zeigt. Andrea Matt 
kann mit der Liebenzeller Marzipan- und 
Schokoladenmanufaktur Geschichten für 
Naschkatzen erzählen. Und dann gibt es da 
noch den Genuss, dem echte Autoliebhaber 
frönen: Bei der diesjährigen Leonberger Au-
toschau können Fans nicht nur geschichts-
trächtige Polizei- und Feuerwehrfahrzeuge 
bestaunen, sondern auch eine Spritztour 
mit der Kreisverkehrswacht Böblingen 
unternehmen und sich hinter das Steuer 
eines E-Autos klemmen. Genießen Sie es!

Viel Spaß beim Lesen!
Nathalie Kauder, Redakteurin

LEOAKTIV 
ONLINE LESEN
QR-Code scannen & 
die aktuelle Ausgabe 
unterwegs lesen!

Sie sind unterwegs und wollen wissen, was den Altkreis Leon-
berg gerade bewegt? Vor allem im Urlaub können Sie mit der 
Onlineausgabe von LEOAKTIV mobil und immer bestens infor-
miert bleiben. Jede Ausgabe unseres Freizeitmagazins können 
Sie bequem auf Ihrem Smartphone oder Tablet durchblättern 
und als PDF frei herunterladen. Gut zu wissen: Auch die Event- 
und Freizeit-Tipps können Sie jederzeit online abrufen. So sind 
Sie spontan zu neuen Abenteuern bereit.
www.LEOAKTIV.de

Freizeit Magazin LEOAKTIV
AUF DEM SMARTPHONE & TABLET
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DER NEUE BMW 2er ACTIVE TOURER. 
JETZT PROBE FAHREN! 

BMW 218i Active Tourer Automatik 
 
Schwarz uni, Stoff Arktur Anthrazit, Steptronic mit Doppelkupplung,  
16“ LMräder Doppelspeiche 186, Interieurleisten Quarzsilber matt genarbt, 
Parking Assistant, DAB-Tuner, Widescreen Display Navigationssystem,  
Reifenreparatur Set, Sitzheizung vorn, Steuerung EfficientDynamics,  
Reifendruck-Kontrolle, Aktiver Fußgängerschutz u.v.m. 
UPE inkl. Tansportkosten:   37.320,00 EUR 
Barpreis inkl. Tansportkosten:   32.660,00 EUR 
 
Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH*: 
Anschaffungspreis:  31.738,88 EUR Leasingsonderzahlung:  2.500,00 EUR 
Gesamtlaufleistung:  42.500 km  
Laufzeit:  48 Monate Monatliche 
Gesamtpreis:  19.252,00 EUR  Leasingrate:  349,00 EUR 
 
Zzgl. Überführungskosten: 920,00 EUR. 
 
Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorgeschriebenen  
Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung.  
Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. 
Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp. 

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle 
Preise inkl. 19 % MwSt.; Stand 04/2022. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von 
Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein  
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahr-
zeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

T H E

Autohaus Müller 
GmbH & Co.KG

Weilimdorfer Str. 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0

Autohaus Müller 
GmbH

Berliner Str. 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) innerorts in l/100km: -; 
Kraftstoffverbrauch (NEFZ) außerorts in l/100km: -; 
Kraftstoffverbrauchkombiniert in l/100km: - (NEFZ); 6,2 
(WLTP); CO2-Emissionen kombiniert in g/km: - (NEFZ); 
141 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): - Leistung: 100 kW 
(136 PS); Hubraum: 1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin

müller gerl_bmw 2er AT_a5.indd   1müller gerl_bmw 2er AT_a5.indd   1 29.04.22   12:0129.04.22   12:01

MINI COOPER SE 3-TÜRER RESOLUTE EDITION
Rebel Green uni, 17‘‘ MINI Electric Collection Spoke, Sportsitze vorn, Klimaautom., 
Bordcomputer, LED-Scheinwerfer, Radio MINI Visual Boost, Schnell-Laden Wechselstrom mehr-
phasig, Schnell-Laden Gleichstrom, Regensensor, MF Instrumentendisplay, Geschwindig-
keitsreg., MINI Resolute Edition (MF. Sport-Lederlenkrad Nappa, Dach und Spiegelkappen 
Pepper White, Piano Black Exterieur, Resolute Exterieur, Fußmatten in Velours, Dachhimmel 
anthrazit, Ambientes Licht, Lichtpaket); Premium Paket (Außenspiegelpaket, Innenspiegel 
autom abbl., Armaufl age vorn, Ablagenpaket, Sitzheizung vorn, Ambientes Licht, PDC hinten, 
Driving Assistant, DAB Tuner, MINI Navigation); Akustischer Fußgängerschutz u.v.m.

UPE (inklusive Transportkosten):  40.230,00 EUR
Barpreis (inklusive Transportkosten):  34.900,00 EUR

Leasingbeispiel von der BMW Bank GmbH*
Anschaffungspreis:  34.117,23 EUR 
Leasingsonderzahlung (entspricht Förderungen**):  6.000,00 EUR
Gesamtlaufl eistung:  22.500 km 
Laufzeit:  48 Monate
Gesamtpreis:  21.312,00 EUR 

Mtl. Rate:  319,00 EUR
Leasingangebot zzgl. Überführungskosten in Höhe von 830,00 EUR.

Stromverbrauch in kWh/100 km: 14,9 (NEFZ); 15,4 (WLTP); Effi zienzklasse (NEFZ): A+++; 
Elektrische Reichweite (WLTP) in km: 231; Spitzenleistung: 135kW (184 PS)

*  Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; 
 alle Preise inkl. 19 % MwSt.;  Stand 08/2022. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpfl ichtung, 
 für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Gültig bis 30.09.2022. Abbildung ähnlich.
**  Die Förderung beträgt bei einem vollelektrischen Fahrzeug 6.000 EUR. bei Zulassung bis 31.12.2022.

DER VOLLELEKTRISCHE MINI.
JETZT PROBE FAHREN.

Autohaus Müller GmbH & Co.KG

Weilimdorfer Str. 88
70839 Gerlingen
Tel. 07156 2020-0

Autohaus Müller GmbH

Berliner Str. 55
71229 Leonberg
Tel. 07152 9407-0

HERZLICH WILLKOMMEN: 
12. – 25. SEPTEMBER 2022. 
UNSERE MINI PROBEFAHRT-

AKTIONSWOCHEN.
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L E O N B E R G E R

AUTOSCHAU 
10. – 11. September 2022

A m Samstag, 10. September und  
Sonntag, 11. September 2022 
dreht sich bei der großen regiona-

len Leonberger Autoschau alles rund um 
die Mobilität. Die Ausstellergemeinschaft 
„Autohäuser des Altkreises Leonberg“ prä-
sentiert in diesem Jahr bereits die 45. Auf-
lage auf dem Festplatz an der Steinstraße 
und auf dem Hallenbadparkplatz.

Die Anziehungskraft der Leonberger Auto-
schau spricht nicht nur für die Leistungs-
fähigkeit der Autohäuser im Altkreis Le-
onberg, sondern unterstreicht auch das 
Ansehen der Großen Kreisstadt als starkes 
und wirtschaftsfreundliches Mittelzent-
rum. Themen wie Luftreinhaltung in Bal-
lungsräumen sowie Klimaschutz und die 
damit verbundene Suche nach einer pas-
senden Alternative für herkömmlich an-
getriebene Autos rücken immer stärker ins 
Bewusstsein der Bürger. Wurden die weni-
gen Elektroautos noch vor Jahren neugierig 
und skeptisch als Exoten beäugt, so prä-

sentieren heute fast alle Automarken voll-
elektrische Autos oder Hybridmodelle mit 
Verbrennungs- und Elektromotor. Das wird 
bei der diesjährigen Autoschau auf über 
5.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche 
deutlich sichtbar werden. Die sich zum 
größten Teil in Familienbesitz befindlichen 
Autohäuser im Altkreis präsentieren über 
25 Automarken. Ihre Ausstellungsmodel-
le werden entweder durch die modernen, 
umweltfreundlichen Elektro-, Plug-In- und 
Hybridmotoren angetrieben oder verfügen 
über einen technisch optimierten Verbren-
nungsmotor mit geringem Abgasausstoß. 
Und weil das Thema Freizeit und Urlaub 
eine wichtige Rolle im Leben vieler Men-
schen einnimmt, können sich die Besucher 
bei einem Händler auch über Wohnmobile 
informieren.

LIEBE 
BESUCHERINNEN 
UND BESUCHER,

Die 45. Auflage der Leonberger Autoschau, 
am 10. und 11. September, bietet wieder 
die Gelegenheit, sich auf 5.000 Quadrat-
metern über alles Wissenswerte rund um 
Ihren fahrbaren Untersatz zu informieren. 
Die Autoschau macht Design und innova-
tive Entwicklungen der Automobilindust-
rie spür- und erlebbar. 

Nicht umsonst treffen sich auf dem 
Festplatz an der Steinstraße und auf 
dem Parkplatz des Hallenbades zum 45. 
Mal Liebhaberinnen und Liebhaber der 
Fahrzeuge. Das hohe Besucheraufkom-
men beweist jedes Jahr aufs Neue, wie 
erfolgreich die Autohäuser im Altkreis sind 
und wie attraktiv der Wirtschaftsstandort 
Leonberg ist. Besonders die Themen Luft-
reinhaltung und Klimaschutz rücken auch 
in der Automobilbranche immer weiter 
in den Vordergrund. Wir in Leonberg tun 
Vieles, um diesen großen Herausforde-
rungen gerecht zu werden und Leonberg 
zu einer sozial- und klimagerechten Stadt 
zu machen. Ein Schlüsselfaktor wird dabei 
auch die Elektromobilität sein. Bei der 
Ladeinfrastruktur sind wir in der Engel-
bergstadt bereits Vorreiter. Der Antrieb 
von morgen wird auch bei der diesjährigen 
Autoschau mit über 25 ausgestellten 
Marken deutlich sichtbar sein. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und setzen sich in ein 
Elektrofahrzeug. Viele Händlerinnen und 
Händler geben Ihnen die Möglichkeit den 
Antrieb zu testen. Lassen Sie sich von den 
vielen Eindrücken, modernen Flitzern und 
kompetenten Expertinnen und Experten 
der teilnehmenden Autohäuser begeistern.

Ihr Martin Georg Cohn 
Oberbürgermeister der Stadt Leonberg
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Zum Ausklang am Samstag unterhält 
die Band „Pink Party Plane“ die Besucher 
bis 22 Uhr im Festzelt

Fortsetzung auf S. 6
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Auch in diesem Jahr können sich die Besu-
cher wieder auf ein abwechslungsreiches 

Rahmenprogramm freuen. Die Kreisver-
kehrswacht Böblingen e.V. bietet beispiels-
weise an beiden Messetagen eine Testfahrt 
für die Besucher mit einem E-Auto an, um 
ein Gefühl dafür zu bekommen wie es sich 
mit einem Elektroauto fahren lässt. Das 
Polizeimuseum Stuttgart und das Auto-
museum Wanner zeigen Fahrzeuge ver-
gangener Zeiten, der Motor-Sport-Club 
Weil der Stadt unterhält an beiden Tagen 

mit Trialvorführungen und das 15-jährige 
Autocross-Talent Samuel Drews aus Hö-

fingen wird mit seinem 
Fahrzeug präsent sein 
und an einem Stand 
über seine jüngsten Er-
folge bei diversen Wett-
bewerben berichten.

Besonders schätzen 
speziell die jungen Familien das tolle Rah-
menprogramm für Kinder. Erstmals wird 
am Sonntag, 11. September das im Altkreis 
bekannte Marionettentheater „Cinderel-
labühne“  die jungen Be-
sucher mit zwei Stücken 
begeistern.

Die kulinarische Bewir-
tung im Festzelt über-

nimmt auch in diesem Jahr der Musik-
verein Lyra Leonberg. Er feiert in diesem 
Jahr sein 125-Jahr-Jubiläum. Der Musik-
verein Lyra lädt aus diesem Grund be-
reits am Freitag, den 9. September 2022 
ab 18 Uhr die Bevölkerung zum Konzert 
mit der Band „Dicke Fische“ ins Festzelt 
an der Steinstraße ein. Für musikalische 
Unterhaltung und Stimmung sorgen im 
Festzelt am Samstag, den 10. September 
von 13.30 bis 15.30 Uhr der Musikverein 
Stadtkapelle Ditzingen und von 18 bis 22 
Uhr die Partyband „Pink Party Plane“. Den 
musikalischen Auftakt am Sonntag, den 

11. September übernimmt von 11.30 bis 
14.30 Uhr der Musikverein Stadtkapelle 
Weil der Stadt. Von 15.30 bis 19.30 Uhr 
spielt die Akustikband „Under your skin“.

Alle teilnehmenden Autohäuser freuen 
sich auf Ihren Besuch auf der diesjährigen 
Leonberger Autoschau.
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Der Musikverein Lyra Leonberg feiert in 
diesem Jahr sein 125-jähriges Jubiläum 
und lädt deshalb bereits am Freitag, 9. 
September ab 18 Uhr zum Konzert mit der 
Band „Dicke Fische“ ins Festzelt an der 
Steinstraße ein

»WIR WOLLEN UND MÜSSEN MOBIL 
BLEIBEN UND DA IST DAS AUTOMO-
BIL EINFACH NICHT ZU ERSETZEN.«
Jörg Epple, Sprecher der Ausstellergemeinschaft

»UM DEN AUTOSCHAUSTANDORT 
FESTPLATZ STEINSTRASSE 

BENEIDEN UNS VIELE STÄDTE.«
Michael Streicher, Sprecher der Ausstellergemeinschaft

Alfred Kauffmann

Alle Infos mit Rahmenprogramm unter 
www.leonberger-autoschau.de
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Der Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in Hybrid

Jetzt 
9.000 EUR4,5 

sichern
Elektrobonus-

Garantie2

*  5 Jahre  Herstellergarantie bis 
100.000 km bzw. 8 Jahre Hersteller-
garantie auf die Fahrbatterie bis 
160.000 km, Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid 
Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 
km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ 
umgerechnet. Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.
1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 
PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | Garantieangebot der MMD Automobile GmbH für Privat- 
und Gewerbekunden. Bestellen Sie bis zum 15.11.2022, solange der Vorrat reicht, einen  Mitsubishi 
Eclipse Cross Plug-in Hybrid. Wenn Sie nachweislich den staatlichen Umweltbonus nicht erhalten, 
weil die Lieferung des Fahrzeugs herstellerseitig so spät erfolgt ist, dass eine fristgerechte 
Zulassung und Antragstellung in 2022  unmöglich war, übernehmen wir die Innovationsprämie. 
Dies gilt nur, sofern die Voraussetzungen für den Erhalt des staatlichen Umweltbonus im Übrigen 
gegeben waren (mehr Informationen unter www.bafa.de). 3 | Unverbindliche Preisempfehlung 
der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- 
und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 4 | Hierin ist bereits der vom Automobil-
hersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue Bedingungen auf  
www.elektro-bestseller.de 5 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch 
das BAFA. 6 | Empfohl. Aktions-Rabatt Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS1 der MMD Automobile 
GmbH, Aktion gültig bis 31.12.2022.  
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

ab 40.590 EUR3 Unverbindl. Preisempfehlung
 - 4.500 EUR4 Mitsubishi Elektromobilitätsbonus
 - 4.500 EUR5 Staatl. Innovationsprämie
 - 1.600 EUR6 Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS

= 29.990 EUR
Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch 
auf Gewährung des Umweltbonus

Autohaus Bauer GmbH 
Dieselstr. 13
70839 Gerlingen
Telefon 07156/21221
www.bauer-automobile.de



V or gut zwei Jahren haben wir an 
dieser Stelle über Nachwuchs-
rennfahrer Samuel Drews berich-

tet. Wie ist es bei dem jungen Höfinger 
weitergegangen? Wir berichten, wie sich 
seine Karriere entwickelt hat und warum 
er sich auf Ende Oktober freut.

Samuel Drews ist erst 15 Jahre alt, hat 
in seiner Rennsportkarriere aber schon 
viel erreicht. Er holte Meistertitel im Ju-
gend-Kartsport und war in der Deutschen 
Autocross-Meisterschaft der Junioren er-
folgreich. 2021 wechselte der Höfinger in 
die FIA Crosscar Academy Trophy, einer 
Nachwuchsrennserie, in der junge Talente 
zwischen 13 und 16 Jahren Erfahrungen 
sammeln und die Basis für eine Profikar-
riere im Rallyesport oder im Rallyecross 
legen können. Samuel fuhr im spanischen 
Mollerussa auf den dritten Platz – seine 
erste Platzierung auf einem internationa-
len Podest. 

So erfolgreich die vergangenen Jahre wa-
ren, 2022 ist der bisherige Höhepunkt in 
Samuels bisheriger sportlicher Laufbahn. 
Nicht nur ist er in den Nachwuchskader 
„Motorsport Team Germany“ aufgenom-

men worden – eine Ehre, die nur 24 jun-
gen Fahrern aus zehn Motorsport-Dis-
ziplinen zuteilwird. Die Auserwählten 
werden vom Deutschen Motorsportbund 
und der ADAC Stiftung Sport in mehreren 
Bereichen unterstützt, etwa in Fitness, 
Fahrzeugtechnik, mentalem Training und 
Sponsoring, im Umgang mit Medien oder 
mit spezifischem Training für Kaderfahrer.

Und nicht nur startet Samuel im zweiten 
Jahr nacheinander in der FIA Crosscar 
Academy Trophy, mit dem Ziel, bei den 
Rennen in Deutschland, Tschechien, Ita-
lien, Spanien und der Niederlande mög-
lichst oft unter die ersten Drei zu fahren. 

Außerdem fährt Samuel in diesem Jahr 
den ADAC XC Cup – laut seinem Vater 
und Förderer Immanuel Drews die erste 
Meisterschaft, die mit E-Fuels betrieben 
wird. Der synthetische Kraftstoff „wird 
aus Wasser, regenerativen Strom und 
Kohlenstoffdioxid aus der Luft hergestellt. 
E-Fuels können eins zu eins in herkömm-
lichen Motoren verwendet werden und 
leisten einen wichtigen Beitrag zum Er-
reichen der Klimaziele“, betont Immanuel 
Drews. Sein Sohn kann in dieser Meister-
schaft weitere Renn- und Trainingserfah-
rung sammeln. Acht Rennen gibt es in 
dieser Serie, die ersten drei hat allesamt 
Samuel gewonnen. 

Der Höhepunkt dieses Jahres steht für 
den 15-Jährigen aber erst noch an. Sa-
muel startet Ende Oktober bei den FIA 
Motorsport Games in der französischen 
Metropole Marseille. Dort treten in 16 
Disziplinen Fahrerinnen und Fahrer an, 
die von ihrem nationalen Spitzenverband 
in den jeweiligen Kader berufen wurden. 
Samuel ist einer von ihnen – für Deutsch-
land fährt er in der Kategorie „Autocross 
Junior“ um Podestplätze. Der Wettbewerb 
ist zugleich der Abschluss von Samuels 
Saison; sie ist perfekt verlaufen, wenn er 
aus Marseille auch noch eine Gold-, Silber- 
oder Bronzemedaille mit nach Hause nach 
Höfingen bringt. 

Samuel will aufs Podest
HÖFINGER NACHWUCHSRENNFAHRER AUF DEM WEG NACH OBEN
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Wolf-Dieter Retzbach

Schnell unterwegs: 2022 ist das 
bisher erfolgreichste Jahr des jungen 

Sportlers aus Höfingen

Samuel Drews freut sich auf Ihren 
Besuch an seinem Stand bei der 
Leonberger Autoschau
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Wir haben die Guten!

Autohaus Braun GmbH
Fiat + Abarth Neuwagenverkauf  |  Berliner Straße 56  |  71229 Leonberg  |  Telefon 07152 9017080
Alfa Romeo Neuwagenverkauf  |  Ulmer Straße 18  |  71229 Leonberg  |  Telefon 07152 6104220

Service Service

Abbildungen können abweichen. Die gezeigten Abbildungen enthalten Sonderausstattungen.
1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel mit Kilometerabrechnung für Privatkunden der FCA Bank S.p.A. Niederlassung 
Deutschland, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Fiat 500 Elektro mit der 22,8 kWh Batterie: UPE des Herstellers i.H.v. 
30.990 € zzgl. Überführungskosten in Höhe von 990,00€. Monatsrate 199,75 € Gesamtlau" eistung 20.000 km, Leasingson-
derzahlung 4.500 €, Sollzinssatz p.a. gebunden -5,66%, E# ektiver Jahreszins -5,51%, Gesamtbetrag 9.294,00 €, Laufzeit 24 
Monate. In den Monatsraten sowie dem Gesamtbetrag ist eine GAP Versicherung (Di# erenzkaskoversicherung) enthalten, 
deren Abschluss nicht Voraussetzung für das Zustandekommen eines Leasingvertrages ist. Diese unterliegt nicht der MwSt. 
Alle sonstigen Preise verstehen sich inkl. aktuell gültiger Mehrwertsteuer. Die Kalkulation stellt zugleich ein repräsentatives 
Beispiel im Sinne des § 6a PAngV dar. Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB zu. Zzgl. Überführungskosten 
in Höhe von 990,00€, sowie Zulassungspaket in Höhe von 180,00€ innerhalb einem Radius von 20km um Leonberg. Bei Ver-
sandzulassungen fallen 250,00€ an.
2 Ein unverbindliches Leasingbeispiel mit Kilometerabrechnung für Privatkunden der FCA Bank S.p.A. Niederlassung 
Deutschland, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Alfa Romeo Tonale SUPER 1.6 VGT-D 96KW (130PS) UPE des Herstel-
lers i.H.v. 35.700 € zzgl. Überführungskosten in Höhe von 990,00€. Monatsrate 291,18 € Gesamtlau" eistung 30.000 km, Lea-
singsonderzahlung 0,00 €, Sollzinssatz p.a. gebunden -1,73%, E# ektiver Jahreszins -1,72%, Gesamtbetrag 10.482,48 €, Lauf-
zeit 36 Monate. In den Monatsraten sowie dem Gesamtbetrag ist eine GAP Versicherung (Di# erenzkaskoversicherung) 
enthalten, deren Abschluss nicht Voraussetzung für das Zustandekommen eines Leasingvertrages ist. Diese unterliegt nicht 
der MwSt. Alle sonstigen Preise verstehen sich inkl. aktuell gültiger Mehrwertsteuer. Die Kalkulation stellt zugleich ein re-
präsentatives Beispiel im Sinne des § 6a PAngV dar. Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB zu. Zzgl. Über-
führungskosten in Höhe von 990,00€, sowie Zulassungspaket in Höhe von 180,00€ innerhalb einem Radius von 20km um 
Leonberg. Bei Versandzulassungen fallen 250,00€ an.
* Weitere Informationen zum o$  ziellen Kraftsto# verbrauch und den o$  ziellen spezi% schen CO2-Emissionen neuer Perso-
nenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftsto# verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer 
Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH 
unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.

ZUGREIFEN SO LANGE DER VORAT REICHTZUGREIFEN SO LANGE DER VORAT REICHT

SEPTEMBER-ANGEBOT
Schnell persönliches Angebot oder 

Probefahrt  anfordern unter 

sonderaktionen@gute-mobile.de

oder 07152-3312580

Fiat 500 Elektro
Stromverbrauch* (kombiniert) nach WLTP*: bis zu 13 kWh/100 km; 
Elektrische Reichweite (kombiniert) bis zu 320 km (190 km beim ange-
botenen Fahrzeug mit der 22,8 kWh Batterie), CO2-Emission kombi-
niert: 0 g/km; CO2-Effizienzklasse: A+++.

Wichtigste Ausstattung:
EV/PHEV Mode-3-Ladekabel • One-Pedal-Driving Modus • Aufmerksam-
keitsassistent • Regensensor • Klimaautomatik • Geschwindigkeitsregel-
anlage • Uni-Sonderlackierung Arktis Weiß • Softtouch-Lenkrad
15“-Stahlfelgen • Halogenscheinwerfer • Reifenreparaturkit „Kit Fix&Go“
LED-Heckleuchten • AEBS - Notbremssystem • 10,25“ Infotainmentsys-
tem Keyless Go • Smartphone Mirroring via Apple Car Play / Android™ 
Auto (Uconnect™ Link) • Instrumentenanzeige als 7“-TFT-Farbdisplay
Elektrische Parkbremse • LED-Tagfahrlicht • Audiosystem mit 6 Lautspre-
chern • Fahrmodus-Schalter • Digitaler Radioempfang DAB+ • Uconnect™ 
Services • Notruf & SOS-Knopf • Verkehrszeichenerkennung

Jetzt für nur  199 €1

im Monat leasen

Jetzt für nur  291 €2

im Monat leasen

Alfa Romeo Tonale SUPER 1.6 VGT-D
Farbe: Rosso Alfa

Stromverbrauch* (kombiniert) nach WLTP*: CO2-Emission 149 g/km; 
Kraftstoffverbrauch 5.7 l/100km; CO2-Emission nach NEFZ (g/km) 
kombiniert N/A; Kraftstoffverbrauch nach NEFZ (l/100km) kombi-
niert N/A
Motorart: Diesel; Hubraum (ccm): 1598; Getriebe: DKG

Serienausstattung:
Integriertes Bremssystem (IBS) • Aufmerksamkeitsassistent (DAA)
Alfa™ Connect 10,25“ • 18“-Leichtmetallfelgen • Fahrdynamikrege-
lung Alfa™ DNA, 3-stufig einstellbar • Belüftungsdüsen im Fond
Alfa™ Dynamic Suspension (FSD) • Spurhalteassistent (LKA) • Cruise 
Control • Mittelarmlehne vorne, mit Ablagefach • Fensterheber elek-
trisch, vorne und hinten • Autonomer Notbremsfunktion (AEB)
Fernlichtassistent (AHB) • Voll-LED-Scheinwerfer, inkl. LED-Fernlicht, 
-Tagfahrlight und -Blinker • Sperrdifferenzial, elektronisch • Schlüssel-
lose Motorstart-Funktion mit Startknopf am Lenkrad • Klimaauto-
matik, zwei Zonen, getrennt regelbar • Regensensor • Digitale Inst-
rumentenanzeige „Cannocchiale“ mit 12,3- TFT-Farbbildschirm
Voll-LED Heckleuchten mit LED-Lichtsignatur • Kollisionswarn-
system (FCW) mit autonomer • Notbremsfunktion (AEB) • Intelligen-
te Geschwindigkeitsassistent (ISA) • Hi-Fi-Audiosystem mit 6 Laut-
sprechern • Drahtloses Apple CarPlay™ und Android Auto™ • Digitaler 
Radioempfang (DAB) • Alfa Connect Services • e-Call • Verkehrszei-
chenerkennung (TSR)
Sonderausstattung: Parksensoren hinten mit akustischer Warnmel-
dung und Anzeige
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Damit ein Besuch bei der Leonberger 
Autoschau für die ganze Familie 
lohnend wird, bieten die Veranstal-

ter der Leonberger Autoschau seit Jahren 
im Rahmenprogramm für alle Altersgrup-
pen Highlights. In diesem Jahr gelang es 
den Veranstaltern das in der Region be-
kannte Marionettentheater „Cinderella-
bühne und Stromboli“ zu engagieren. Sie 
kommen mit ihrem Bühnenwagen nach 
Leonberg und spielen am Sonntagnach-
mittag um 13 Uhr Pippi in Taka-Tuka-Land 
und ab 15 Uhr Pettersson und Findus.

Der kleine Bühnenwagen beinhaltet die 
Theaterbühne samt Marionetten, Requi-
siten, Kulissen und Technik. „Wir öffnen 
mit einer Kurbel den Rollvorhang und das 
Theaterstück kann beginnen“, erklärt Do-
ris Sperlich. Sie erfreut gemeinsam mit 
ihrem Mann Günter seit 35 Jahren mit 
ihrem Marionettenspiel Klein und Groß. 
Doris Sperlich wurde in eine Familie mit 
Marionettenbühne hineingeboren. Die be-
weglichen Figuren lagen quasi schon in 
ihrer Wiege. 

„Das Theaterspielen hat bei uns eine lange 
Tradition. Schon meine Ur-Urgroßeltern 

betrieben ein kleines Marionettenthea-
ter und reisten damit als Wandertheater 
durch das damalige Schlesien. Im Alter von 
19 Jahren spielte ich zusammen mit mei-
nem Vater und Bruder Grimms Märchen 
wie Rumpelstilzchen, Schneeweißchen 
und Rosenrot oder der gestiefelte Kater“, 
erinnert sie sich und ergänzt: „Mein Mann 
war begeistert von dieser Art des Spiel und 
meinte, das wäre sein Traumberuf. Und 
so entstand bereits 1987 die „Cinderel-
labühne“. Die besondere Faszination des 
Marionet-
te n s p i e l s 
e r k l ä r t 
S p e r l i c h 
mit  der 
h ö h e r e n 
Beweglich-
keit einer 
Marionette gegenüber einer Handpuppe 
oder Stabfigur. „Uns macht es so viel Freu-
de, die Holzfiguren zu führen und ihnen 
somit „Leben“ einzuhauchen. Sie werden 
aus dem Koffer geholt, aus dem Faden-
wirrwarr befreit und sobald die hölzernen 
Füße den Boden berühren beginnt das 
Spiel. Es entsteht eine Verbindung von 
Mensch und Puppe. Die Stimmlage verän-

dert sich automatisch und passt sich der 
Figur an, die gerade dargestellt wird.

Beim Gastspiel bei der Leonberger Auto-
schau können die Zuschauer eine eigens 
von den Sperlichs erarbeitete Fassung von 
Pippi in Taka-Tuka-Land um 13 Uhr se-
hen. Es ist eines der Abenteuer von Pippi 
Langstrumpf, frei nach Astrid Lindgren. 
Eines Tages findet Pippi am Flussufer eine 
Flaschenpost von ihrem Vater, dem König 
der Taka-Tuka-Insel. Dieser berichtet, dass 

er dort von 
P i r a t e n 
g e f a n g e n 
g e h a l t e n 
w ü r d e 
und s ie 
ihn zwin-
gen woll-

ten, das Versteck seines dort vergrabenen 
Schatzes zu verraten. Da muss Pippi na-
türlich helfen und so fliegt sie gemein-
sam mit ihrem Äffchen „Herrn Nielson“ 
in einem selbstgebauten Ballon zur Insel. 
Dort treffen sie auf die etwas dümmlichen 
Piraten „Blut-Sventje“ und „Messer-Jo-
cke“, die immer noch nach dem einst von 
Pippis Vater vergrabenen Schatz suchen. 
Zu Hause warten Pippis Freunde Tommy 
und Annika gespannt, ob es Pippi gelingen 
wird, die Piraten zu verjagen und glücklich 
zur Villa Kunterbunt zurückzukehren. Um 
15 Uhr wird dann ein Erlebnis des schrul-
ligen alten Mannes Pettersson mit seinem 
jungen, immer zu Streichen aufgelegten, 
braun getigerten Kater mit den grünen 
Augen „Findus“ gezeigt.

Markante Figuren und wunderschöne, 
handgemalte Kulissen ergänzen das Live-
Erlebnis. Am Ende des Stückes werden 
alle Marionetten wieder liebevoll in einem 
Koffer verstaut, die Kulissen eingerollt, 
die Klappe des Bühnenwagens geschlos-
sen und die „Cindereallabühne“ fährt nach 
Hause.

Figuren zum Leben erwecken
MARIONETTENTHEATER GIBT GASTSPIEL BEI DER AUTOSCHAU
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puppe und der hohen Fingerfertigkeit von 
Doris und Günter Sperlich können Pippi 
Langstrumpf und der „Kleine Onkel“ ihre 
Abenteuer bestehen

»ES IST SCHON TOLL, WENN MAN 
MIT BIS ZU 12 FÄDEN UND MIT 

EINER HAND EINER FIGUR LEBEN 
EINHAUCHEN KANN.«

Doris Sperlich

Alfred Kauffmann
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Seit Dezember 2021 ist Dr. Florian 
Toncar Parlamentarischer Staats-
sekretär des Bundesministers für 

Finanzen und somit die rechte Hand von 
Christian Lindner. Im Zuge der anstehen-
den Leonberger Autoschau blickt der Bun-
destagsabgeordnete auf die Entwicklun-
gen bei der Mobilität.

„Es macht großen Spaß. Ich arbeite sehr 
gerne mit Christian Lindner direkt zu-
sammen. Das Finanzministerium ist eines 
der stärksten Ministerien, dazu haben wir 
tolle Mitarbeiter.“ Florian Toncar ist trotz 
der angespannten politischen Lage frohen 
Mutes und arbeitet gerne mit, im Kreuz-
feuer der aktuellen Krisen die politischen 
Herausforderungen in Berlin zu meistern. 
Eine dieser Herausforderungen ist die Mo-
bilität, die sich vor allem im Zuge der Kli-
makrise im Umbruch befindet. Toncar, der 
regelmäßig Gast auf der Leonberger Auto-
schau ist, sieht darin einen Stimmungsba-
rometer. „Für Händler aber auch Bürgerin-
nen und Bürger“, ergänzt Toncar. „Man hat 
den direkten Vergleich, dabei eine ange-
nehme Stimmung. Es ist ein bisschen wie 
ein ‚Volksfest‘.“ So sieht er die Autoschau 
vor allem als Austauschplattform. „Die 
Leute kommen dort hin, um miteinander 

zu schwätzen und eine Bratwurst zu es-
sen. Insofern ist es für Leonberg nicht nur 
eine rein kommerzielle Veranstaltung für 
Autos, sondern es ist auch ein Treffpunkt.“ 
Die Frage nach Alternativen zum Ver-
brennermotor treibt die Politik um. Wie 
sich das ganze entwickelt? Toncar: „Das 
müssen am Ende die Hersteller und Ver-
braucher entscheiden. Das ist nichts, was 
heute ein Politiker beantworten kann. Er 
sollte auch nicht so tun, als könnte er das.“ 
Im Rennen um klimaneutrale Treibstof-
fe sind nach 
Florian Toncar 
neben Elek-
trizität auch 
Treibstoffe wie 
Wa s s e r s t o f f 
und E-Fuels. „Das ist ein Lernprozess und 
den sollten wir nicht durch enge Regelun-
gen vorgeben, zum Beispiel durch eine 
einseitige rechtliche Priorisierung für E-
Autos.“ E-Fuels könnten dann interessant 
sein, wenn der Import kostengünstiger ist 
als die Stromproduktion bei uns. „Wenn 
sie teurer sind oder keine anderen Vortei-
le haben, dann nicht“, räumt er ein. Er sei 
kein Gegner von E-Autos – im Gegenteil. 
“Es geht darum, dass wir verstehen, wei-
terhin offen zu sein für alles, was klima-

neutral funktioniert. 
Gerade im Sinne des 
Klimaschutzes ist es 
wichtig, dass man 
technische Optio-
nen nicht vorschnell 
ausschließt“,  er-
läutert Toncar. „Wir 
brauchen Forschung 
an günstigen E-Fu-
els.“

Außerdem seien 
Hersteller wie Mer-
cedes oder Tesla, die 
sich der E-Mobilität 
verschrieben haben, 
in Richtung Premi-
umsegment unter-
wegs und somit für 
eine große Zielgrup-
pe nicht relevant, da 
nicht erschwinglich. 
„Wir hören in die-
ser Debatte auch zu 

sehr auf die Hersteller und zu wenig auf 
die Zulieferer. Da gibt es viele, die davor 
warnen, ausschließlich auf den Batterie-
motor zu setzen“, ergänzt Toncar. „Die Zu-
lieferer sind was Arbeitsplätze angeht oh-
nehin der größere Teil der Autoindustrie.“ 

Die individuelle Mobilität sieht er im Ver-
gleich zum öffentlichen Personennahver-
kehr nach wie vor als das wichtigere Ele-
ment zukünftiger Verkehrspräferenzen an. 
Und blickt in die Zukunft: „Der öffentliche 

Personennah-
verkehr ist nur 
ein kleiner Teil 
der Lösung. 
Wenn wir ir-
g e n d w a n n 

selbstfahrende, klimaneutrale Autos ha-
ben, dann wird es eventuell digitale Car-
sharing-Angebote geben.“ Mit einer App 
könne man sich das Wunschauto aus der 
Nachbarschaft holen, das kommt dann 
vorbeigefahren und fährt von A nach B. 
„Das ist fast schon eine Art öffentliches 
Angebot, aber trotzdem ein individuel-
les Fortbewegungsmittel, wo man keinen 
Fahrplan beachten muss“, denkt Toncar 
noch einen Schritt weiter. Ob es soweit 
kommt, „das weiß keiner“, sagt er. „Aber es 
gibt guten Grund, dies anzunehmen.“ Im 
Zuge der Diskussion zum 9-Euro-Ticket 
würde er dennoch begrüßen, wenn sich 
die Länder beim öffentlichen Personen-
nahverkehr zusammentun, um den Tarif-
dschungel zu beseitigen und die Fahrt mit 
Bussen und Bahnen neu zu ordnen.

Die Infrastruktur sei dabei allerdings an 
erster Stelle. „Straßen und Schienen liegen 
darnieder. Das Land ist unter Merkel kom-
plett auf Verschleiß gefahren worden. Und 
wir müssen es schaffen, jetzt unter den 
Bedingungen einer schweren Krise, wo wir 
weniger Geld zur Verfügung haben als alle 
Regierungen zuvor, diese riesigen Defizite 
abzuarbeiten.“

Florian Toncar und seine politischen Mit-
streiter haben also eine Menge zu tun. 
Keine einfache Zeit, wie er selbst sagt. 
„Aber dann muss man sich eine Sekunde 
vorstellen, dass den Job ein anderer macht, 
von einer anderen Partei. Dann geht’s wie-
der“, sagt er und lacht. 

Die Zukunft der Mobilität
LEONBERGER AUTOSCHAU EIN WICHTIGER STIMMUNGSBAROMETER
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Matthias Haug

»WIR BRAUCHEN FORSCHUNG 
AN GÜNSTIGEN E-FUELS.«

Dr. Florian Toncar

Florian Toncar
FDP-Bundestagsabgeordneter 
für den Landkreis Böblingen 
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Leonberger Straße 56-61 
71277 Rutesheim
Telefon (07152) 9936-0

info@autozentrum-epple.de
www.autozentrum-epple.de



Im Radio läuft ein guter Song, der Fei-
erabendverkehr in der Innenstadt ist 
entspannt. Er war es – bis sich ein Strei-

fenwagen direkt hinter dem eigenen Auto 
einreiht. Spätestens jetzt denkt jeder Au-
tofahrer: „Bin ich angeschnallt, fahre ich 
zu schnell? Jetzt bloß nicht auffällig fah-
ren, genau 50 Stundenkilometer schnell 
und vorausschauend blinken!“ Obwohl 
man regelkonform fährt, löst der Anblick 
eines Streifenwagens unmittelbar An-
spannung aus.

„Auf der Leonberger Autoschau gibt es da-
für aber keinen Grund“, sagt Jürgen Hau-
ber. Im Polizeihistorischen Verein Stutt-
gart mit 300 Mitgliedern ist er für das 
Ressort „Historisches Kfz-Wesen“ verant-
wortlich. Den Verein gibt es seit 2007, das 
Polizeimuseum wurde im Jahr 2015 eröff-
net. Hauber selbst hat seit 2017 eine akti-
ve Rolle im Verein inne. „Als Oldtimer-Fan 
war das für mich eigentlich keine Frage.“ 
Seitdem widmet er sich den historischen 
Polizeifahrzeugen. „Oldtimer üben per se 
ja schon eine große Faszination aus, und 
wenn dann der Bezug zur Polizei hinzu-
kommt, wird es noch spannender.“

 Mit dem Rollenden Museum sind die Mit-
glieder auf diversen Veranstaltungen un-
terwegs, um die Fahrzeuge im Ruhestand 
lebendig zu halten. Denn im Museum in 
Stuttgart selbst ist nur Platz für zwei Mo-
torräder – „also haben wir aus der Not 
eine Tugend gemacht und gehen mit dem 
Fuhrpark raus zu den Leuten“. Das Kon-
zept kommt an: Kinder als auch Erwach-
sene stehen dann mit funkelnden Augen 

vor den Fahrzeugen, anfassen und Fra-
gen stellen ist erlaubt. „Hier ist alles ganz 
enstpannt, die Leute können als Zuschau-
er Fragen stellen, die Polizei hautnah er-
leben.“ Im Fall von Jürgen Hauber kann 
man das wortwörtlich verstehen: 42 Jah-
re lang war er im Polizeidienst. Zunächst 
im Landeskriminalamt, später dann im 
Polizeipräsidium 
Ludwigsburg. Sein 
Spezialgebiet wa-
ren Rauschgift-
kriminalität und 
organisierte Kri-
minalität. Jetzt ist 
der 65-Jährige im 
Ruhestand, die letzten drei Jahre war er 
für das Auswärtige Amt als Polizeiberater 
in Westafrika, um die Grenzpolizei in Ni-
ger zu unterstützen.

Mit dem Rollenden Museum werden die 
Polizeifahrzeuge nicht nur als Symbolträ-
ger vorgestellt, sondern auch als Arbeits-
platz und Werkzeug der Polizisten – auch 
die Polizeiarbeit selbst und die Menschen 
dahinter.

An eine Begegnung erinnert sich Hauber 
gerne: „Es kam ein Mann vorbei, schaute 
sich den Oldtimer an und sagte plötzlich: 
‚In dem Wagen bin ich auch schon mal 
mitgefahren!‘ Ich fragte ihn, ob als Bei-
fahrer oder auf der Rückbank. ‚Hinten!‘ Da 
mussten wir beide lachen. Ich weiss nicht, 
was er angestellt hat, aber offensichtlich 
hat er seinen Frieden mit der Sache ge-
macht.“ Nicht auf der Rückbank, sondern 
als Fahrer, war auch der 65-Jährige dienst-

lich in zweien der ausgestellten Oldtimer 
unterwegs: „Ich erinnere mich noch gut 
an den VW Jetta I (Typ 17): 70 PS und eine 
Höchstgeschwindigkeit von 151 km/h. In 
den 1980er-Jahren war das ein typisches 
Polizeifahrzeug, sehr spartanisch ausge-
stattet mit ruppiger Automatik.“ Der zwei-
te Wagen war der Mercedes-Benz 230E 
(W123), der es mit 122 PS auf 170 km/h 
brachte. 13 Jahre lang fuhr dieses Modell 
durch Stuttgart. Neben den Pkw bietet das 
Museum auch noch liebevoll restaurierte 
Lwk, Motorräder und Sonderfahrzeuge 
wie Wasserwerfer und den Sonderwagen 
4, den man 1975 in Zusammenhang mit 
den RAF-Prozessen regelmäßig vor der 
JVA Stuttgart in Stammheim sehen konn-

te. „Könnten diese 
Fahrzeuge spre-
chen – sie wären 
ideale Zeitzeugen.“ 
Neuestes Mitglied 
im Museum ist ein 
Kastenwagen, der 
in Stuttgart schon 

viele Tatorte gesehen hat. Ausgestattet 
mit allem, was Kriminaltechnik und Spu-
rensicherung hergibt. Dazu ist eine Son-
derausstellung in Planung – es bleibt also 
spannend.

Bei der 45. Auflage der Leonberger Auto-
schau am 10. und 11. September werden 
drei Schmuckstücke präsentiert:  Eines 
davon ist der Porsche 944 mit 164 PS 
und einer Höchstgeschwindigkeit von 
220 km/h: „Der war ein Ergebnis der RAF-
Bedrohung: Nach dem Anschlag auf den 
Generalbundesanwalt Buback wurde der 
Personenschutz für Politiker und Justiz 
stark verstärkt.“ Außerdem wird noch eine 
„rollende Werkstatt“ gezeigt: ein Mer-
cedes Kastenwagen, der in den 1980er-
Jahren vom Bund ausgebaut wurde. Zum 
Einsatz kam dieses Fahrzeug bei Demos 
gegen Kastor-Transporte. Also gilt bei der 
Autoschau: Halt, stehen bleiben und stau-
nen – hier kommt die Polizei.

Das Rollende Museum
HALT, STEHEN BLEIBEN UND STAUNEN - HIER KOMMT DIE POLIZEI
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Zeitreise in ein Stück Polizeigeschichte: Der 
VW Käfer 1300 (Typ 11) war auch bei der 
Polizei beliebt. Dieser hier ist im „Baader-
Meinhof-Komplex“ mehrfach als Komparse 
zu sehen 

»DIE LEUTE KÖNNEN ALS 
ZUSCHAUER FRAGEN 
STELLEN, DIE POLIZEI 
HAUTNAH ERLEBEN.«

Jürgen Hauber
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W er kennt sie nicht? Pralinen 
aus Schokolade mit raffinier-
ten Füllungen und Figuren aus 

Marzipan mit vielfältigen Motiven. Wir 
waren dem Marzipan auf der Spur und ha-
ben die Bad Liebenzeller Marzipan & Scho-
koladen Manufaktur besucht und mit der 
Geschäftsführerin Frau Andrea Matt über 
die Köstlichkeiten gesprochen. 

Mitten in der Altstadt von Bad Lieben-
zell im Nordschwarzwald findet man die 
Bad Liebenzeller Marzipan & Schokoladen 
Manufaktur. Hier entstehen wunderschö-
ne Figuren aus Marzipan und Schokolade 
sowie Pralinen und Schokoladentafeln.
Jeder kennt das klassische Marzipan-
schwein, welches man meist zu Silvester 
bei seinem Lieblingsbäcker oder im Su-
permarkt findet. Doch hier in Liebenzell 
werden noch ganz andere Figuren erstellt.

„Begonnen hat alles tatsächlich mit dem 
klassischen Marzipanschwein.“ Erklärt 
Geschäftsführe-
rin Andrea Matt. 
„Inzwischen ge-
hören zu unserem 
Sortiment auch 
andere Tiere wie 
zum Beispiel Pinguine, Hasen oder Bä-
ren. Auch typische Schwarzwaldthemen 
wie eine Schwarzwälder Kirschtorte aus 
Marzipan, einen Schwarzwälder Bollen-
hut oder ein Maultäschle aus Marzipan 
mit Nougatfüllung findet man bei uns.“ 
Für die Liebhaber von deftigem gibt es 

auch Saitenwürstchen, ein Schinkenbrett 
mit Kirschwasser oder ein Käsebrett. Na-
türlich alles aus Marzipan. Auch bei den 
Schokoladenprodukten findet man ver-

schiedenste Fi-
guren von einem 
Schokoladenherz 
aus Edelschoko-
lade bis hin zu ei-
ner Schokoladen-

rose. Auch Pralinenliebhaber kommen 
nicht zu kurz. 

Die selbstgemachten Pralinen in ver-
schiedensten Geschmacksrichtungen zu 
denen neben klassischen Nougat- oder 
Kaffeepralinen auch Sahne-Sanddorn- 

Trüffel gehören, werden in Bad Liebenzell 
selbst hergestellt. „Wir verkaufen unsere 
Produkte nicht nur im hauseigenen La-
den“, erzählt Geschäftsführerin Andrea 
Matt, „sondern beliefern auch Bäckerei-
en, Supermärkte, Tee- und Feinkostläden 
sowie Hotels“. Andrea Matt übernahm 
die Manufaktur 2019. Die studierte Be-
triebswirtin stammt ursprünglich aus 
dem Kinzigtal bei Freudenstadt, wo sie 
auch aufwuchs. „Als ich die Anfrage er-
hielt, die Manufaktur zu übernehmen, 
zögerte ich nicht und ergriff die Chance! 
Ich konnte nun mein eigener Chef sein, 
das tun, was mir Spaß macht und das mit 
Produkten, die ich selbst leidenschaftlich 
liebe!“ Andrea Matt bietet in der Manu-
faktur auch Führungen sowie Kinderge-
burtstage und Firmenevents an. 

„Es ist toll, jeden Morgen in die Manufak-
tur zu kommen und zu sehen, wie meine 
Mitarbeiter in liebevoller Handarbeit die 
wunderbaren Produkte herstellen. Un-
ser Motto: „Wir verkaufen Lebensfreude 
durch Genuss!“ Mehr Infos unter: www.
liebenzeller-msm.de

Kreative Manufaktur 
HOCHGENUSS UND KÖSTLICHES AUS DEM SCHWARZWALD
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Geschäftsführerin Andrea Matt 
mit den Marzipanschweinen, mit 
denen alles begann

»WIR VERKAUFEN LEBENS-
FREUDE DURCH GENUSS!«

Andrea Matt

Stefanie Schindele
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Tun Sie Ihrer Gesundheit etwas Gutes. 
Ob Bewegungsübungen, gesundes 
Kochen oder Entspannungsmethoden – 
wir bieten in ganz Baden-Württemberg 
spannende Kurse unter der Leitung von 
qualifizierten Gesundheitsexperten an. 

Mehr erfahren Sie auf 
aok.de/bw/gesundheitsangebote

Kostenfrei 
für AOK-
Versicherte

Die AOK-Gesund-
heitsangebote 
in Ihrer Region.

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse. RW
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Angebote entdecken!

Glemseckstr. 39-49 | 71229 Leonberg

Einfach elektrisch durchstarten

Fahrzeugpreis:       7.013,00 €
Anzahlung:            1.800,00 €
Fahrleistung/Jahr: 5.000 km
Laufzeit:                  36 Monate
Rate/Monat:          119,61 €

Silence S01 - 95 km/h

Fahrzeugpreis:       5.925,00 €
Anzahlung:            1.700,00 €
Fahrleistung/Jahr: 5.000 km
Laufzeit:                  36 Monate
Rate/Monat:          96,69 €

Silence S01 - 85 km/h

Fahrzeugpreis:       5.088,00 €
Anzahlung:            1.500,00 €
Fahrleistung/Jahr: 5.000 km
Laufzeit:                  36 Monate
Rate/Monat:          88,87 €

Silence S02 - 45 km/h

Gratis Jet Helm bei 

jedem Kauf/Leasing



Von der Garage zur Backstube
RENNINGERIN KATHARINA KÖLLER LIEBT GESUNDE ERNÄHRUNG

kf

Bis die Brote in den Elektroofen mit Stein-
platten geschoben werden können, sind 
handwerkliche Fertigkeit und körperliche 
Anstrengung vonnöten

»ICH HABE MEINE LEIDEN-
SCHAFT GEFUNDEN. LECKERES 
BROT AUS NUR DREI ZUTATEN: 

MEHL, WASSER UND SALZ.«
Katharina Köller

T atsächlich haben uns die käuflichen 
Brote auf Dauer nicht geschmeckt“, 
begründet Katharina Köller die Ent-

scheidung, sich nach ihrem Ausscheiden 
aus dem Beruf als Apothekerin intensiv mit 
dem Thema Brotbacken zu beschäftigen.

„Meine Begeisterung für gesunde Er-
nährung aus unverarbeiteten Rohstoffen 
führte mich schließlich zum Sauerteig“, 
schreibt sie auf ihrer Website und ergänzt: 
„Das im Studium erworbene Wissen um 
die chemischen Vorgänge im Sauerteig 
war eine gute Voraussetzung“. Durch den 
Verzicht auf die Verwendung von kom-
merzieller Hefe erfordert die Herstellung 
ihrer Sauerteigprodukte viel Zeit und ei-
nen deutlich höheren Aufwand. Zwei bis 

drei Verarbeitungsstufen sind immer nö-
tig. „Doch da entstehen die Geschmacks-
stoffe. Sauerteigbrote sind geschmacks-
intensiver und bekömmlicher“, versichert 
Köller. Mehl und Wasser sind die Aus-
gangsstoffe. Die als „Anstellgut“ bezeich-
nete Mischung enthält die natürlichen 
Sauerteighefen und Milchsäurebakterien. 
Sie sind die Voraussetzung für das Ausbil-
den des einzigartigen Aromas. Die nach-

folgende Teigführung dauert in der Regel 
24 bis 36 Stunden. Zu den mit einem 
Löffel aufgeteilten Anstellgutportionen 
werden dosiert in mehreren Stufen mehr 
Mehl und Wasser zugegeben. Die Mehle 
sind alles Biomehle von der Tonmühle in 
Ditzingen. Sie werden dort von Katharina 
Köller oder ihrem Mann Ralf, dem Team-
mitglied im Hintergrund, geholt, rund 100 
Kilogramm pro Woche. Das dafür gemah-
lene Getreide wurde nicht gespritzt und 
ist so einfach 
gesünder. „Das 
Mehl hat bei 
meiner Art der 
H e r s t e l l u n g 
mehr Zeit zum 
Quellen, die 
Hefen können 
ihre Wirkung 
entfalten und dabei ihre besonderen Ge-
schmacksstoffe bilden.“ Aus dem fertigen 
Teig formt Köller von Hand die Teiglinge 
und bäckt sie bis zu einer Kerntemperatur 
von fast 100 Grad Celcius. Ihre Backwa-
ren bleiben durch die schonende, hand-
werkliche Herstellung lange haltbar und 
frisch und können selbst von Menschen 
mit Unverträglichkeiten gegessen wer-
den. Dass Frau Köller die benotigte Menge 
besser einschätzen kann, sollten Kunden 
ihre Backwaren online (craftbrot.com/be-
stellungen) oder telefonisch unter 07159-
4979709 bestellen. Sie können diese dann 
donnerstags oder freitags von 16 bis 19 
Uhr vor der Backstube in der Hegelstraße 

10 in Renningen abholen. Seit kurzem hat 
Katharina Köller freitags auch einen Ver-
kaufsstand beim Renninger Wochenmarkt 
auf dem Ernst-Bauer-Platz.

In jeder Woche bäckt sie das richtig herz-
hafte, säuerliche Roggenvollkornbrot, das 
nach ihrer Einschätzung immer beliebter 
werdende Dinkelvollkornbrot, das mil-
de und gar nicht säuerlich schmeckende 
Weizenbrot und das mit Koriander, Fen-

chel, Küm-
mel, Anis 
und Schab-
z iggerk lee 
verfeinerte 
G e w ü r z -
brot. Don-
n e r s t a g s 
gibt es in-

zwischen die aus Österreich und Südtirol 
bekannten Vinschgauer und freitags süße 
Verlockungen wie Zimtschnecken, Butter-
Zucker-Kuchen oder Tonka-Sesam-Kro-
kant-Schnecken.

Wer zum ersten Mal Backwaren in der 
Hegelstraße abholt, kann das mittlerwei-
le abgeschlossene Projekt „Von der Garage 
zur Backstube“ sehen. In der funktional 
mit allen notwendigen Gerätschaften aus-
gestatteten früheren Garage geht Köller 
auf kleiner Fläche ihrer Leidenschaft nach. 

Alle Infos und Blog unter 
www.craftbrot.comFO
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Autohaus Braun GmbH  |  Toyota Neuwagenverkauf/Service
Berliner Straße 53  |  71229 Leonberg  |  sonderaktionen@gute-mobile.de

1 Ein unverbindliches Toyota Easy Leasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota 
bZ4X Basis 71,4 kWh (Frontantrieb): Anscha! ungspreis: 42.970,20 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung**: 8.340,00 €, 
Gesamtbetrag: 23.182,08 € zzgl. Überführung, jährliche Lau# eistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 monatl. Raten 
à 329,00 €. Nur bei teilnehmenden Toyota Händlern. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage und 
Genehmigung bis zum 31.08.2022. Individuelle Preise und Finanzangebote bei den teilnehmenden Toyota Händlern.
Leasingsonderzahlung in Höhe von 8.340,00 €. 6.000,00 € dieses Betrags sind der derzeit förderfähige Erstattungsbetrag, der 
vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) auf Antrag und bei Vorliegen der Voraussetzungen rückerstattet 
wird, gemäß Förderrichtlinien zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen (Umweltprämie bei 48 Monaten Leasing-
vertragslaufzeit). Die Leasingsonderzahlung reduziert die monatliche Rate. Ein Rechtsanspruch auf den Zuschuss besteht 
nicht. Das Angebot beinhaltet einen Nachlass auf den Anscha! ungspreis in Höhe von 4.519,80 € (inkl. Herstelleranteil an der 
Umweltprämie). Die Höhe des BAFA-Zuschusses ist für die Zukunft nicht garantiert. Es gilt der Stand der Förderrichtlinien zum 
Zeitpunkt der Fahrzeugzulassung. Informationen zum aktuellen Stand unter www.bafa.de.
2 Ein Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota Allee 5, 50858 Köln. Servicebaustein Wartung+ für 19,79€ mtl. Wartungen 
nach Serviceplan nach 15.000 und 30.000 km bzw. jeweils einem Jahr. Gilt nur bei Abschluss eines Leasingvertrags mit einer 
Laufzeit von 48 Monaten bei der Toyota Kreditbank GmbH und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.8.2022.
3 Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgaran-
tie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Einzelheiten zur Toyota Re-
lax Garantie erfährst du unter www.toyota.de/relax oder bei deinem teilnehmenden Toyota-Partner.

Abbildungen können abweichen. Die gezeigten Abbildungen enthalten Sonderausstattungen.
* Weitere Informationen zum o$  ziellen Kraftsto! verbrauch und zu den o$  ziellen spezi% schen CO2-Emissionen neuer Perso-
nenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftsto! verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer 
Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.

1 Unser KINTO One Plus Leasing-Angebot** für den Toyota bZ4X Basis 71,4 kWh (Frontantrieb). Leasingsonderzahlung***: 6.000,00 €, 
Vertragslaufzeit: 48 Monate, Gesamtlau# eistung: 40.000 km, 48 mtl. Raten à 289,00 € zzgl. MwSt.
Ein unverbindliches Angebot der KINTO Deutschland GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Entsprechende Bonität vorausgesetzt. Mo-
natliche Leasingrate inklusive Wartungen. Verschleißteile und -reparaturen optional erhältlich. Alle Angebotspreise verstehen sich 
auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH, Toyota-Allee 2, 50858 Köln, per Juni 2022, zzgl. MwSt., 
zzgl. Überführung. Dieses Angebot ist nur für Gewerbekunden gültig. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.08.2022. Nur bei 
teilnehmenden Toyota Vertragshändlern. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei Ihrem Toyota Händler.
Leasingsonderzahlung in Höhe von 6.000 €. 6.000,00 € sind der derzeit förderfähige Erstattungsbetrag, der vom Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) auf Antrag und bei Vorliegen der Voraussetzungen rückerstattet wird, gemäß Förderrichtlinien 
zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen (Umweltprämie bei 48 Monaten Leasingvertragslaufzeit). Die Leasingsonderzah-
lung reduziert die monatliche Rate. Ein Rechtsanspruch auf den Zuschuss besteht nicht. Das Angebot beinhaltet einen Nachlass auf 
den Anscha! ungspreis in Höhe von 4.249,00 € (inkl. Herstelleranteil an der Umweltprämie). Die Höhe des BAFA-Zuschusses ist für die 
Zukunft nicht garantiert. Es gilt der Stand der Förderrichtlinien zum Zeitpunkt der Fahrzeugzulassung. Informationen zum aktuellen 
Stand unter www.bafa.de.
2 Ein Angebot über KINTO Protect. Unter KINTO Protect bietet der Risikoträger Aioi Nissay Dowa Insurance Company of Europe SE, 
Niederlassung Deutschland (Carl-Zeiss-Ring 25, 85737 Ismaning), in Kooperation mit Toyota Insurance Management SE (Toyota-Allee 
5, 50858 Köln) Kfz-Versicherungsprodukte im gewerblichen Leasingbereich an. Brutto-Monatsprämien inkl. 19 % VSt. Folgende Merk-
male sind berücksichtigt: Fahreralter ab 23 Jahren.  Für Fahrer unter 23 Jahren gelten Sonderprämien. Kfz-Haftp# icht inkl. VK mit 
1.000 EUR SB und TK mit 1.000 EUR SB. Ausgeschlossen sind: Pizzataxis, Transportunternehmen jeglicher Art, Taxi. Die Prämie ist für 
Anträge und Genehmigungen bis 30.09.2022 und Zulassung bis 31.03.23 gültig. Wir gewährt bei Schadenfreiheit eine Prämienstabili-
tät von max. 48 Monaten.
3 Bei UPE brutto bis zu 60.000€ – staatliche Förderung – Angaben ohne Gewähr. Bedingungen können abweichen.
Bis zu 10 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der 
Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie er-
fährst du unter www.toyota.de/relax oder bei deinem teilnehmenden Toyota-Partner.
* Weitere Informationen zum o$  ziellen Kraftsto! verbrauch und zu den o$  ziellen spezi% schen CO2-Emissionen neuer Personenkraft-
wagen können dem „Leitfaden über den Kraftsto! verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwa-
gen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.

Schnell persönliches Angebot oder 

Probefahrt  anfordern unter 

sonderaktionen@gute-mobile.de

oder 07152-3312580

DER NEUE BZ4X
100% vollelektrisch.   100% SUV.

Exklusiv für Privatkunden
Innovativ, effizient und in dynamischem SUV-Design.  

Ab 329 €/Monat1

inkl. Servicebaustein Wartung+2 & bis zu 10 Jahre Garantie3

Ausstattungshighlights des Toyota bZ4X:
•  LED-Scheinwerfer
•  Toyota Smart Connect mit Cloud-Navigation
•  Klimaautomatik (dual) mit Wärmepumpe
•  Smart Key System

Wartung+2

•  Inspektion nach Bordbuch
•   Ölwechsel mit Premium-Öl und Wechsel anderer Flüssigkei-

ten nach Herstellervorgaben
•  HU/AU, wenn während der Vertragslaufzeit fällig
•  Jährlicher Check, zum Beispiel vor dem Urlaub

Stromverbrauch kombiniert: 18,0–14,4 kWh/100 km, CO2-Emissio-
nen kombiniert: 0 g/km, elektrische Reichweite (EAER): 415–513 km 
und elektrische Reichweite (EAER city): 547-686 km. Werte gemäß 
WLTP-Prüfverfahren.* 

Exklusiv für Geschäftskunden
Vollelektrisch in eine neue Ära.  

Ab 289 €/Monat1

Versicherungsprämie von 75€¹ 
Dienstwagenversteuerung von 0,25%3

Ausstattungshighlights des Toyota bZ4X:
•  LED-Scheinwerfer
•  Toyota Smart Connect mit Cloud-Navigation
•  Klimaautomatik (dual) mit Wärmepumpe
•  Smart Key System

Wartung+2

•  Inspektion nach Bordbuch
•   Ölwechsel mit Premium-Öl und Wechsel anderer Flüssigkei-

ten nach Herstellervorgaben
•  HU/AU, wenn während der Vertragslaufzeit fällig
•  Jährlicher Check, zum Beispiel vor dem Urlaub

Stromverbrauch kombiniert: 18,0–14,4 kWh/100 km, CO2-Emissio-
nen kombiniert: 0 g/km, elektrische Reichweite (EAER): 415–513 km 
und elektrische Reichweite (EAER city): 547-686 km. Werte gemäß 
WLTP-Prüfverfahren.* 



In ruhiger Ortsrandlage in Perouse be-
findet sich, etwas versteckt, ein rotes 
Haus in der Heimsheimer Straße 60. 

Das ehemalige Bauernhaus durfte 2018 
als familiengeführtes Café seine Neueröff-
nung feiern und lädt mit herziger Atmos-
phäre zum Verweilen ein.

Die beiden Schwestern Sarina Scheef, ge-
lernte Konditorin, und Ann-Christin Voll-
städt, Bäckermeisterin, führen das Café mit 
ihrer liebevollen Art und kreativer Unter-
stützung ihrer Mutter, die die Ideengeberin 
für das kleine Unternehmen war. Nachdem 
das Haus zehn Jahre leer stand, kam ihr die 
Idee, das Haus in ein Café umzuwandeln. 
„Es war immer Leben im Haus, Oma Anna 
hat’s geliebt Leute einzuladen”, erzählt 
Ann-Christin Vollstädt. Den Namen hat 
das gemütliche Café in Perouse der Groß-
mutter zu verdanken. „Es war schon immer 
ein gastfreundliches Haus. Das wollen wir 
in dem Haus ein Stück weit weiterleben 

lassen”, ergänzt Sarina Scheef. Die Herz-
lichkeit und Kreativität im Café und der 
Einrichtung sind deutlich zu spüren. 

Das Café Anna-Rosa hebt sich nicht nur 
durch seine familiäre Gastfreundlichkeit 
ab, auch legen die Schwestern großen Wert 
darauf, ihr Handwerk so nachhaltig wie 
möglich auszuführen. Dabei sind die Eier 
beispielsweise von den eigenen Hühnern 
im Hinterhof, sie verwenden saisonales 
Gemüse, sowie Kräuter und Beeren, die 
im Garten des ehemaligen Bauernhauses 
wachsen. Im Café Anna-Rosa gibt es dabei 
keine Fertigprodukte, keine Zusätze und 
wenig Zucker, jedoch ohne, dass der Ge-
schmack darunter lei-
den muss.

Die saisonale Auswahl 
von Obst und Gemü-
se sorgt für ein sich 
immer veränderndes 
Angebot. Bei der Ku-
chenauswahl bietet 
die gelernte Kondito-
rin gerne Variation an und backt auch in 
Kombination mit Joghurt, Buttermilch 
oder Quark. Das macht die Kuchen des 
Perouser Café besonders. An Freitagen 
gibt es zudem die Möglichkeit zur Brot 
Abholbestellung. Dabei legt die Bäcker-
meisterin Wert auf eine 24h Teigführung 
und darauf, dass im Café kein Weizen 
verwendet wird. Gebacken wird meist mit 

Dinkelmehl oder Roggen, das gilt sowohl 
für die Brote wie auch die Kuchen. 

Das Café bietet das ganze Jahr über Platz 
für ein gemütliches Beisammensein mit 
Wohlfühlcharakter. Auch sind Kinder ger-
ne gesehen, jedoch gibt es für sie nicht die 
Möglichkeit zur selbstständigen Beschäf-
tigung. Das Klientel des Café Anna-Rosa 
variiert in Alter und Geschlecht, Sarina 

und Ann-Christin Vollstädt haben es sich 
zur Aufgabe gemacht, dass sich jeder in 
ihrem Café wohlfühlen soll. „Es ist unser 
Ziel die Leute immer mit Respekt zu be-
handeln, ohne Vorurteile”, erklärt Ann-
Christin Vollstädt. 

Mehr Infos und aktuelle Öffnungszeiten 
unter www.cafe-anna-rosa.de

Wohlfühlen und genießen
DAS FAMILIENGEFÜHRTE CAFÉ ANNA-ROSA IN PEROUSE
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»ES WAR IMMER LEBEN IM HAUS, 
OMA ANNA HAT’S GELIEBT LEUTE 

EINZULADEN. [...] DAS WOLLEN WIR 
IN DEM HAUS EIN STÜCK WEIT 

WEITERLEBEN LASSEN.«
Ann-Christin Vollstädt & Sarina Scheef

Milena Hollmann

Die liebevolle Einrichtung lädt auch 
im Winter zum Verweilen und Kuchen 
genießen ein 

Sarina Scheef (hinten re.) und Ann-Christin 
Vollstädt (vorne re.) mit ihrer Mutter und 
Schwester vor dem Café Anna-Rosa
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PEUGEOT ELEKTRISIERT 
Fahrerlebnis ganz neu

Neuer PEUGEOT e-208 Elektromotor 136, 100 kW (136 PS): Reichweite in km: bis zu 340; Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100 km: bis zu 17,6; CO2-Emissionen (kombiniert) 
in g/km: 0  |  Neuer PEUGEOT e-2008 Elektromotor 136, 100 kW (136 PS): Reichweite in km: bis zu 320; Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100 km: bis zu 17,8; CO2-Emissionen 
(kombiniert) in g/km: 0  |  PEUGEOT 3008 HYBRID4 300 e-EAT8, 220 kW (300 PS): 1.6 l PureTech 200, 147 kW (200 PS) und zwei Elektromotoren: Elektromotor vorn: 81 kW (110 PS), 
Elektromotor hinten: 83 kW (112 PS): Reichweite in km: 57-59; Kraftstoffverbrauch (gewichtet, kombiniert) in l/100 km: 1,5; CO2-Emissionen (gewichtet, kombiniert) in g/km: 35; Strom-
verbrauch (gewichtet, kombiniert) in kWh/100 km: 15,6-15,2

PEUGEOT e-208 
Ein ganz neues 
Fahrgefühl

PEUGEOT e-2008 
100% elektrischer 
Antrieb

ENTDECKEN SIE DIE NEUE GENERATION IM AUTOHAUS WOLF

PEUGEOT 3008
HYBRID4 
Der Compact-SUV
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QUALITÄT 
IM SERVICE
Hervorragende 

Leistung

Besuchen Sie uns auf der 
43. Leonberger Autoschau 
am 8. und 9. September 2018

PEUGEOT RIFTER
PREMIERE AUF DER AUTOSCHAU
Der neue PEUGEOT RIFTER passt per-
fekt zu den andersartigen, hochwertigen, 
jüngsten Modellen der Löwenmarke. 
Seine bewusst innovative Silhouette 
ist für den abenteuerlichen Alltag 
bestens gerüstet.

PEUGEOT 3008 
Der neue PEUGEOT 3008 macht 

auf den ersten Blick Eindruck 
und überrascht durch seine 

Ausdruckskraft. Seine Linien sind 
präzise und klar und es ist offen-
sichtlich: Hier handelt es sich um 

einen echten SUV.

Peugeot 3008 Pure Tech 130 PS Stop & Start Benziner CO²-Effizienz A, kombiniert 5,2/100 km, innerorts 6,1/100 km, außerorts 4,7/100 km, 
CO²-Emissionen 119 g/km | Peugeot Rifter Pure Tech 110 PS Stop & Start Benziner  CO²-Effizienz A, kombiniert 5,5/100 km, innerorts 6,3/100 km, 
außerorts 5,0/100 km, CO²-Emissionen 126 g/km

JETZT BEI AUTOHAUS WOLF IN LEONBERG PROBEFAHREN!

Autohaus Wolf GmbH

Mollenbachstr. 39 
71229 Leonberg

Tel. (0 71 52) 30 80 30 
Fax (0 71 52) 30 80 38

info@autohaus-wolf-leo.de 
www.autohaus-wolf-leo.de

Neuwagen-Vermittlung 
Gebrauchtwagenverkauf 

Finanzierung · Leasing 
Unfall-Instandsetzung 

Reifendienst 
Achsvermessung 

Mietwagen · Fahrzeug-Tuning 
GTÜ / Dekra-Stützpunkt

Service hat Vorfahrt



Von 1791 bis 1960 wurde in der 
Hechtbrauerei Weil der Stadt Bier 
gebraut. Urgroßvater Max Him-

melseher war 1960 der letzte Braumeis-
ter ehe der Betrieb mangels Nachfolger 
geschlossen werden musste. Seit 2015 
wurden in den gemütlichen Räumen in der 
Stuttgarter Straße 41 im „Linsenbesen“ 
wieder Gäste von André Beyerle und seiner 
Frau Fee Schmitt mit besentypischen Ge-
richten und Most bewirtet. 

„Letztendlich“, so Beyerle, „war es Oma, 
die letzte Tochter der Brauereinachkom-
men, welche die Idee hatte, die Brautra-
dition wieder zu beleben“. Die Idee fiel bei 
dem experimentierfreudigen Landwirts-
paar auf fruchtbaren Boden und so wird 
in der Hausbrauerei wieder das Weil der 
Städter „Hechtbräu“ gebraut, in der Gast-
stätte Hechtbrauhaus ausgeschenkt und 
außer Haus verkauft. Ganzjährig wird 
das „Hechtbräu-Lager“ hergestellt. Hin-
zu kommen je nach Saison Hefeweizen, 
Maibock, das dunkle Winterweizen oder 
Grünhopfenbier nach der Hopfenernte. 
„Und Fasnetsbier haben wir auch schon 
hergestellt“, ergänzt Fee Schmitt. Insge-
samt entstehen jährlich rund 100 Hektoli-
ter. Bereits seit 2013 betreibt Beyerle eine 
landwirtschaftliche Brennerei und stellt 
für den Eigenbedarf also seine Gaststätte 
und den Verkauf als Spezialität sortenrei-

ne Birnenbrände und klassische Schnäpse 
wie Kirschwasser, Mirabellenbrand und 
Obstler her. 
Das Know-how 
der Getränke-
t e c h n o l o g i e 
war die fachli-
che Grundlage 
seiner Bierher-
stellung. Das 
Bier muss in Drucktanks unter Druck rei-
fen. „Mein Bier enthält keine Zusatzstoffe. 
Sämtliches Gute der Ausgangsstoffe ist 
darin enthalten. Es findet keine Schönung 
der Geschmacksstoffe statt und deshalb 
ist der Geschmack meines Bieres der echte 
Geschmack“, versichert Beyerle. Sein Bier 
wird auch nicht filtriert. Die Klärung er-
folgt durch natürliche Sedimentation im 
Zweitankverfahren. Von der Produktion 
bis zur Vermarktung übernehmen Beyer-
le und Schmitt die Verantwortung der 
Wertschöpfungskette ihrer Erzeugnisse. 
„Wir sind in unserer kleinen Landwirt-
schaft nicht auf ein Produkt spezialisiert, 
wollen flexibel und unabhängig von Sub-
ventionen bleiben und das anbauen, was 
auf unseren Böden und unter den sich än-
dernden Klimabedingungen wächst“. Ein 
Hopfengarten wurde 2018 im 7. Siegel-
hopfengebiet Deutschlands angelegt. Die 
erste Ernte erfolgte im Jahr 2021. Nur der 
in ausgewiesenen Breitengraden angebau-

Hopfen aus eigenem Anbau
BRAUTRADITION IN WEIL DER STADT WIEDERBELEBT

kf

Im Jahr 2018 hatte André Beyerle wieder 
einen Hopfengarten angelegt. Die Pflanze 
wird dort in Gerüstanlagen kultiviert. In 
diesem Jahr konnte er zum zweiten Mal 
die Dolden ernten. Sie verleihen seinem 
Bier das typische Aroma.

te Hopfen darf nach EU-Recht vermarktet 
und für das eigene Bier verwendet werden. 

Im Direktverkauf am Freitag von 18 bis 20 
Uhr und samstags von 10 bis 12 Uhr sind 
in der Stuttgarter Straße 41 selbstgebraute 
Biere und Brände, Linsen und Spezialitäten 
wie Senfsaat, Hopfentee, Schabziggerk-
lee in getrockneter und gemahlener Form 
als Gewürze für Brote, sehr hochwertiges 
Leindotteröl mit wertvollen ungesättigten 
Fettsäuren für Salate sowie Koriander als 
Gewürz für Brotsorten und medizinische 

Öle im An-
gebot. Frische 
L i n s e n m a u l-
taschen mit 
Fleisch oder 
v e g e t a r i s c h 
können nach 
Vorbestellung 

jeweils am ersten Freitag oder Samstag im 
Monat gekauft werden. 

Alle Infos zum Angebot, den Öffnungs-
zeiten des Hechtbräuhauses und Reser-
vierungsanfragen für geschlossene Gesell-
schaften unter www.hechtbraeu.de

»MEIN BIER ENTHÄLT KEINE 
ZUSATZSTOFFE. SÄMTLICHES 
GUTE DER AUSGANGSSTOFFE 

IST DARIN ENTHALTEN.«
André Beyerle
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FORD TRANSIT 
COURIER

FORD TRANSIT FORD TRANSIT 
COURIER

FORD TRANSIT COURIER BASIS
Tageszulassung, sofort lieferbar, aber nur solange Vorrat reicht.
Zentralverriegelung mit Fernbedienung, Berganfahrassistent, Ford Easy Fuel,
Servolenkung, 6Jx15" Stahlräder mit 195/60 R15 Reifen und Radabdeckungen (Rad-
Paket 1)

Bei uns für

€ 15.790,- netto
1

(€ 18.790,10 brutto)
Die Highlights der Ford Transit  
Courier Modelle:
•  Nutzlast: bis zu 549 kg 

Laderaumlänge: 1,62 m 
Laderaumvolumen: 2,3 m3

•  seitliche breite Ö!nung: 453 mm  
dank Schiebetür 

•  intelligentes Raumdesign dank 
Überkopf konsole, Vordersitzschublade 
und Getränkehalter

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Gewerbe-Angebot gilt für einen Ford Transit Courier Basis 1,0-l-EcoBoost-Motor 74 kW (100
PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Euro 6d-ISC-FCM.

Leonberger Straße 56-61 
71277 Rutesheim
Telefon (07152) 9936-0

info@autozentrum-epple.de
www.autozentrum-epple.de



Furcht und Schrecken wirken auf den 
Menschen ebenso grausam wie faszi-
nierend. Diesen Umstand macht sich 

seit 15 Jahren der Verein MaisMaze aus 
Leonberg zunutze. Ende Oktober finden 
im Erlebnispark Tripsdrill in Cleebronn die 
9. Schaurigen Altweibernächste statt. Ver-
einsvorstand Noel Ebhart verspricht zum 
Jubiläum nicht weniger als die „die größten 
Schaurigen Altweibernächte aller Zeiten“.

Dort, wo man sonst „Hals über Kopf“ mit 
„Volldampf“ und „Karacho“ herauf und 
herab donnert, kann man sich um den 
Halloween-Termin so richtig schön er-
schrecken lassen – im wahrsten Sinne. 
„Wir haben dieses Jahr 35 komplett neue 
Charaktere geschaffen“, sagt Noel Ebhart 
stolz. „Zum 15. Jubiläum unseres Vereins 
sollte es was richtig Großes werden.“ Das 
Wichtigste dabei: Die Inhaberfamilie Fi-
scher zieht voll mit und unterstützt das 
Vorhaben seit seiner „Geburt“ im damali-
gen Ditzinger Maislabyrinth. Ebhart: „Die 
Veranstaltung lebt davon, dass sie sich 
immer weiterentwickelt. Deshalb versu-
chen wir, jedes Jahr etwas Neues zu bie-
ten.“ Drei der vier Grusellabyrinthe sind 
komplett neu und versprechen den Be-
suchern schaurige Erlebnismomente der 
besonderen Art. Die Labyrinthe sind da-
bei an die Kulisse des Erlebnisparks ange-
lehnt. Wie bei der Achterbahn „Hals über 
Kopf“ greifen Noel Ebhart und seine Mit-
streiter die Geschichte der sieben Schwa-
ben auf. Alles beginnt in einem Zimmer 
mit magischem Bilderrahmen. Klingt 
schon einmal vielversprechend. Ein ande-
res Zimmer wurde mit 200 Puppen aus-
gestattet. „Das ist schonmal beeindru-
ckend, wenn einen 400 Augen anstarren“, 
ergänzt Ebhart. Und 
ob da wirklich alle 
Puppen auch Pup-
pen sind? Man wird 
sehen. Im Wasch-
haus bei der ver-
rückten Schneiderin 
geht der Schrecken 
sprichwörtlich unter 
die Haut, während an anderer Stelle das 
Schwein den Spieß umdreht und dem 
Schlachter an den Kragen will. „Wohl 
dem, der sich nicht in den Konflikt ein-

mischt – es geht Schlag auf Schlag“, ver-
spricht Noel Ebhart. 

Bei der Attraktion „Volldampf“ kann man 
den Geisterzug betreten und muss dort 
von hinten bis ganz nach vorn durchlau-
fen. Auf dem Weg von der dritten in die 
erste Klasse erleben die Besucher so einige 
komische Situationen. „Wir haben auf der 
ganzen Welt schon viele Gruselveranstal-
tungen gesehen. Aber so etwas haben wir 
noch nirgendwo gesehen“, hält Ebhart die 
Spannung hoch. Keine Achterbahn ihm ei-
gentlichen Sinne, jedoch „eine Achterbahn 
der Gefühle“, wie Noel Ebhart verspricht.

Er betont, dass die Veranstaltung eine 
große Teamleistung ist. „Mir ist ganz 
wichtig zu sagen, dass ich das nicht allein 
stemme. Wir sind 70 Vereinsmitglieder, 
60 davon übernehmen einen Charakter. 

Jeder Einzelne er-
bringt eine Leistung 
für einen großen 
Teamerfolg“, betont 
Noel Ebhart. 

Die Stilmittel des 
Erschreckens sol-
len dabei schaurig-

schön, aber dennoch familienfreundlich 
sein. „Wir versuchen, alle Altersgruppen 
gleichermaßen zu erschrecken“, erläutert 
Ebhart. „Damit sich sowohl die jungen 

Gäste als auch deren Eltern angesprochen 
fühlen.“ 

Die kreativen Ideen der MaisMaze-Mit-
glieder mündeten 2021 in einer beson-
deren Auszeichnung: Die Schaurigen Alt-
weibernächte wurden unter den besten 
Freizeitparkevents von parkscout mit dem 
dritten Platz ausgezeichnet. „Das ist für 
uns Ansporn, daran anzuknüpfen“, sagt 
Noel Ebhart nicht ohne Stolz. Was die 
MaisMaze auszeichnet? „Für den Erlebnis-
park ist das Event zwar mehr Arbeit, aber 
wir gehen mit umso mehr Leidenschaft an 
die Sache heran“, sagt er. Dass die Kulis-
sen nicht mehr in Eigenregie mit der Hand 
am Arm erstellt werden müssen, erleich-
tert dem Verein die Arbeit immens. Somit 
sind für kreative Ideen und Ausarbeitung 
der Konzepte mehr Zeit. Und Material für 
weitere schaurige Ideen gibt es genug, da 
in Tripsdrill streng schwäbische Tugenden 
herrschen. „In Tripsdrill wird nichts weg-
geworfen“, sagt Noel Ebhart und lacht. 

Die 9. Schaurigen Altweibernächte fin-
den am 21./22. Oktober 2022 sowie am 
28./29. Oktober 2022 im Erlebnispark 
Tripsdrill statt.

Achterbahnfahrt der Gefühle
MAISMAZE SORGT FÜR SCHAURIG-SCHÖNE ALTWEIBERNÄCHTE
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»WIR HABEN DIESES 
JAHR 35 KOMPLETT 
NEUE CHARAK TERE 

GESCHAFFEN.«
Noel Ebhart

Matthias Haug

Noel Ebhart und seine Mitstreiter 
sorgen in Tripsdrill für schaurig-schönes 
Erschrecken
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KOSTENLOSE PROBEFAHRT –
ANFRAGEN UNTER:

0800 110 111 999
www.eAuto-ausprobieren.de

gefördert durch:

JETZT AUSPROBIEREN!
Kostenlos und unverbindlich am Info-Stand 

der Verkehrswacht bei der Leonberger Auto-
schau eAutos in Begleitung von geschulten 
Moderierenden ausprobieren und Fragen 

rund um die Elektromobilität stellen.

Die Verkehrswacht freut sich auf Ihren Besuch 
beim Info-Stand auf der Steinstraße.

Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen
Telefon (07156) 2 77 92
zweiradhaus-maier.com

NEU

Die neue Satteldruckmessung
bei Zweiradhaus Maier

Ergonomische & 
bequeme Sitzlösungen 
für Alltag, Freizeit & Sport

Jetzt Beratungstermin vereinbaren!

SCHMERZFREIES

Die neue Satteldruckmessung

RADFAHREN

Die Ausstellergemeinschaft „Autohäuser des Altkreises Leonberg“ dankt...
... den Anliegern, weil Betriebsamkeit und ein höherer Lärmpegel unvermeidlich sind
... dem Deutschen Roten Kreuz Ortsgruppe Leonberg für die Bereitschaft
... den Mitarbeitern vom Baubetriebshof & Ordnungsamt für die Mithilfe
... den Mitgliedern des Musikverein Lyra Leonberg für die Bewirtung im FestzeltVIELEN DANK!



DITZINGEN

Kulturnacht/Offenes ARThaus
Samstag, 10. September
Am Laien

„Feuriger Elias“ im Strohgäu
Sonntag, 11. September
Der Museumszug „Feuriger Elias“ 
fährt auf der Strohgäubahn. Alle 
Infos unter www.ges-ev.de

Ausstellungseröffnung
Sonntag, 11. September, 11 Uhr
Städtische Galerie Am Laien
Ausstellungseröffnung Barbara 
Holder-Steegmüller. Geöffnet Di, Do 
16–18 Uhr, So 14–17 Uhr

Herbstfest des OGV
Sa., 17. und So., 18. September
Gärtnerei Beiermeister Ditzingen

Jubiläum 90 Jahre OGV
Samstag, 17. September
Turn- und Festhalle Heimerdingen

Garagenflohmarkt
Samstag, 17. Sept., 10–16 Uhr
Stadtgebiet Schöckingen
„Schöckinger Flöhe“ 
Garagenflohmarkt

Martin von Arndt liest
Freitag, 21. September, 19 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
Martin von Arndt liest aus seinem 
Politthriller „Wie wir töten, wie wir 
sterben“. Reservierungen ab 1. Sept. 
unter www.bibliothek-ditzingen.de

Festival der KulturRegion Stuttgart
Freitag, 23. ‚Sept. bis 16. Oktober
Marktstraße 24
„ÜBER>>MORGEN“, Ditzinger 
Arche. Nähere Infos unter 
www.kulturregion-stuttgart.de/
was/uebermorgen

Travestie und Kabarett
Freitag, 23. Sept., 20 Uhr
Bürgersaal Rathaus
Mit Frl. Wommy Wonder

„Die Kehrseite der Medaille“
Donnerstag, 29. Sept., 20 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Theater „Die Kehrseite der Me-
daille“. Eine rundherum gelungene 
Komödie mit jenem Hauch von 
Schadenfreude, der wirklich guten 
Gesellschaftskomödien eigen ist

Strohgäu-Bummler unterwegs
Sonntag, 2. Oktober
Der historische Triebwagenzug 
Strohgäu-Bummler fährt auf der 
Strohgäubahnstrecke. Alle Infos auf 
www.ges-ev.de

Hobbysportler treffen Prominenz
Montag, 3. Oktober
Start und Ziel in Heimerdingen
Charity Bike Cup. Alle Infos über 
die Rennen und Anmeldung unter 
http://www.charity-bike-cup.de/

Deutschland singt
Montag, 3. Oktober
Hindenburgstraße Heimerdingen
„3. Oktober – Deutschland singt“

Kleiderbasar der Kindergärten
Sa., 8. und So., 9. Oktober
Karl-Koch-Halle Hirschlanden

Herbstkonzert des HHC Ditzingen
Samstag, 15. Oktober
Ev. Gemeindesaal Heimerdingen

GERLINGEN

Öffentliche Grabungsführung
Dienstag, 6. Sept., 14 Uhr 
Treffp. Bauzaun an der Dieselstr.
Begleitende Führung zur Ausstel-
lung „Leben in Gerlingen 500 Jahre 
vor Christus“ mit Dr. Christian 
Bollacher und Gizem Dakmaz, Gra-
bungsleiterin. Kurzfristige wetterb-
dingte Absage möglich. Anmeldung 
beim Stadtmuseum

„Himmlische Zeiten“ – Revue
Donnerstag, 29. Sept., 20 Uhr
Stadthalle Gerlingen 
In der Privatabteilung eines Kran-
kenhauses treffen eine Karrie-
refrau, eine Schwangere, eine in 
ärmlichen Verhältnissen lebende 
Hausfrau und eine vornehme Dame 
mit Gedächtnisstörungen wieder 
aufeinander. Sie alle kämpfen mit 
dem Älterwerden

Verleihung Gerlinger Lyrikpreis
Dienstag, 11. Oktober
Stadtbücherei
Die Petra Schmidt-Hieber Litera-
turstiftung verleiht die Preise für 
2020 und 2022 und würdigt damit 
eingereichte Gedichte mit hohem 
künstlerischem Anspruch

LEONBERG

Vom Lateinschüler zum Hofma-
thematicus
Samstag, 4. September, 11.15 Uhr
Treffp.Marktbrunnen Stadtfüh-
rung mit Hans-Joachim Albinus: 
„Johannes Kepler – vom Leonberger 
Lateinschüler zum kaiserlichen 
Hofmathematicus“

Schaufahren 
Sonntag, 4. Sept., 14 bis 17 Uhr
Leobad
Schaufahren und Funktionsmo-
dellvorführungen Leonberger 
Modellbauclub

Konzert und Meisterkurs
Mittwoch, 7. Sept., 19.30 Uhr
Kath. Kirche St. Johannes
Konzert und Meisterkurs mit dem 
Organisten Paolo Oreni

„DICKEFISCHE“ im Festzelt
Freitag, 9. September, 19 Uhr
Im Festzelt auf der Steinstraße 
spielt die beliebte Band anlässlich 
des 125-jährigen Jubiläums des 
Musikvereins Lyra Leonberg. Der 
Eintritt ist frei

„Das Jahrhundert mit Fell“
Sonntag, 11. September, 11.15 Uhr
Treffp. Marktbrunnen
Stadtführung über den Hundezüch-
ter Heinrich Essig (1808 – 1887) 
und seine Zeit

Spaziergang durch den Ehrenberg
Samstag, 17. September, 14.30 Uhr
Treffp. Parkplatz Glemseckstraße/
Unterer Ehrenberg
Der Ehrenberg: eine jahrhundertal-
te Kulturlandschaft. Spaziergang 
durch den Eltinger Weinberg mit 
kleiner Weinverkostung

Vernissage: Paul Revellio
Sonntag, 18. September, 11.15 Uhr
Galerieverein Leonberg

Führung Pomeranzengarten
Sonntag, 18. Sept. 11.15 Uhr
Treffp. Brunnen Pomeranzengarten 
„Was blüht denn da?“, Führung mit 
der Gärtnerin

The Historical Gem Leonberg
Samstag, 24. Sept. 14.30 Uhr
Treffp. Marktbrunnen
Stadtführung in englischer Sprache 
durch die Leonberger Altstadt

„Sous le ciel de Paris – Unter 
dem Himmel von Paris“ – ein 
Konzert des Salon-Orchesters 
der Chorvereinigung und der 
Schokokids, um 19.30 Uhr in 
der Jahnhalle Gerlingen. Kar-
ten-VVK unter Dagmar.Bihr@
gmx.de oder 07156-29843 AB

25. SEPTEMBER ‘22
Am Sonntag, 25. September 
führen Mitglieder des Heimat-
vereins durch die begehbare 
Stadtchronik im Stadtmuseum 
in Weil der Stadt.

09. SEPT. ‘22  19 UHR
Mit mehreren Veranstaltun-
gen feiert der Musikverein 
Lyra Leonberg e.V. dieses Jahr 
sein 125-jähriges Jubiläum. 
Am Freitag, den 9. September 
präsentiert die Lyra um 19 
Uhr die Band „DICKEFISCHE“ 
im Festzelt auf dem Fest-
platz Steinstraße. Bei freiem 
Eintritt spielen die Musiker 
Acoustic, Rock, Reggae und 
Pop und interpretieren dabei 
bekannte, neue und auch ei-
gene Songs auf ihre ganz ei-
gene Art und Weise.
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ERSTE VORSTELLUNG:

Donnerstag, 29. September 2022, 20.00 Uhr

„Himmlische Zeiten“
Revue von Tilmann von Blomberg (Buch) mit Angelika Mann u. a. 

VIERTE VORSTELLUNG:

Donnerstag, 26. Januar 2023, 20.00 Uhr

„Fehler im System“
Komödie von Folke Braband mit Jantje Billker, Jürgen Tarrach u. a.

ZWEITE VORSTELLUNG:

Donnerstag, 20. Oktober 2022, 20.00 Uhr

„Der Vorname“
Komödie von Matthieu Delaporte & Alexandre da la Patellière

FÜNFTE VORSTELLUNG:

Dienstag, 21. Februar 2023, 20.00 Uhr

„Good Bye, Lenin!“
Nach dem Film von Wolfgang Becker mit Sabine Bräuning u. a.

DRITTE VORSTELLUNG:

Dienstag, 6. Dezember 2022, 20.00 Uhr

„Mein Blind Date mit dem Leben“
Komödie nach dem gleichnamigen Buch von Saliya Kahawatte 

SECHSTE VORSTELLUNG:

Dienstag, 25. April 2023, 20.00 Uhr

„Geliebte Hexe“
Komödie von John van Druten mit Saša Kekeza, Annette Strasser u. a.

Theater in der Gerlinger Stadthalle
Informationen zum Abonnement und Vorverkauf erhalten Sie im Rathaus 
unter der Telefonnummer 0 71 56 / 205-81 02 oder s.neumann@gerlingen.de
Nutzen Sie die Vorteile des übertragbaren Abos – sparen Sie eine Vorstellung pro Saison!

© Marina Maisel© Württemb. Landesbühne Esslingen © Schloss Maßbach© Martin Sigmund © DERDEHMEL/ Urbschat

K ÜC H E N  / 
W O H N E N  / 
L E B E N  /

Hauptstraße 64
71263 Weil der Stadt-Merklingen
Telefon 0 70 33 - 53 06 20
info@kuechenstudio-schindele.de

Beratungs-
termine
nach tel. 

Vereinbarung



Kleider- und Spielzeugbörse
Samstag, 24. Sept., 9.30–12 Uhr
Versöhnungskirche Ramtel
Verkauf der Größen 50 bis 182 
des ev. Wichern Kindergartens. 
Werdende Mütter und Menschen 
mit Behinderung haben bereits 
am Freitag von 17.30-18.30 Uhr 
gegen Vorlage von Mutterpass bzw. 
Behindertenausweis Gelegenheit, 
vorab einzukaufen. Bewirtung und 
Kuchenverkauf am Samstag. 
Etikettenreservierung am Montag, 
12.09., von 14.30–15.30 Uhr unter 
07152 / 45755 (40 Artikel für 4 € )

Grabmäler in der Stadtkirche
Sonntag, 25. Sept., 14.30 Uhr
Ev. Stadtkirche
„einseliges end und fröhliche 
ufferstehung“, die Grabmäler des 
Bildhauers Jeremias Schwarz in der 
Stadtkirche. Führung mit Christina 
Ossowski

Clowness Theater
Mittwoch, 28. Sept., 15–16 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
„Der Bücherschatz“

Abendliche Fackelführung
Freitag, 30. September, 19.30 Uhr
Treffp. Marktbrunnen
Spaziergang mit Fackeln durch die 
dunklen Gassen. Tickets vorab im 
i-Punkt

Kostümführung „Katharina Kepler“
Sonntag, 2. Oktober, 11.15 Uhr
Treffp. Marktbrunnen
Wie fühlt es sich für eine selbstbe-
wusste Frau an, plötzlich als Hexe 
angeklagt zu werden?

Deutschland singt
Montag, 3. Oktober, 18–20 Uhr
Marktplatz Altstadt
„Deutschland singt und klingt“ 
Mitsingaktion mit Sängern, Instru-
mentalisten und Tänzern

Rovinjer Tage
Do., 6. bis Sonntag, 9. Oktober
Partnerschaftstage. 
Freitag, 7. Okt.: gemeinsames 
Konzert in der Stadtkirche
Sa., 8. Okt.: Aktuelle und histori-
sche Vorführungen der Feuerwehr 
auf dem Marktplatz. Übergabe eines 
Tanklöschfahrzeugs an die kroati-
schen Wehrleute

Bilderbuchkino – Pippilothek
Freitag, 7. Oktober, 15 Uhr
Stadtbücherei Zweigst. Gebersheim
„Eine Bibliothek wirkt Wunder“

Auf den Spuren des KZ Leonberg
Sonntag, 9. Okt., 14.30 Uhr
Treffpunkt Seestraße, beim 
Alten Friedhof, Tafel 1
Führung mit der KZ-Gedenk-
stätteninitiative

Klaus Birk: „A bissle best of!“
Freitag, 14. Oktober, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
Klaus Birk: “Adam & Eva und 
Trumptower – A bissle best of!“

Abendliche Fackelführung
Samstag, 15. Oktober, 18.30 Uhr
Treffp. Marktbrunnen
Licht und Schatten. Spaziergang 
durch die Leonb. Altstadt bei Nacht

RENNINGEN

Sonderausstellung
Sonntag, 11. Sept. 14–17 Uhr
Heimatmuseum Malmsheim
Neben der Daueraustellung zeigt 
die Sonderausstellung „150 Jahre 
Eisenbahn im Rankbachtal“ die 
Geschichte des Schienenverkehrs

70er-Party mit „Yvolution“
Freitag, 16. September, 20 Uhr
Stegwiesenhalle
70er Party anlässlich 50 Jahre 
Zusammenschluss von Renningen 
und Malmsheim mit „Yvolution“ 
und „Abbalution“

Kinderkleiderbörse
Samstag, 17. Sept. 13–16 Uhr
Rankbachhalle
Veranstalter Kinderfreunde

Im Rahmen des Festprogrammes 50 Jahre Renningen-Malms-
heim veranstaltet „Kult & Fun“ am Freitag, 16. September 
gemeinsam mit der Stadt Renningen zur Erinnerung an die 
Verschmelzung in den siebziger Jahren eine Motto-Party.

Die Pforzheimer Band „Yvolution“ präsentiert dabei live den original 
70er Sound – perfekt zum Tanzen, Feiern, Abrocken und Mitsingen. 
Titel von den Bee Gees, Donna Summer, Hot Chocolate oder Manfred 
Mann’s Earth Band werden das Publikum zum Mitmachen animieren. 
Er ist einfach unverwechselbar, der Sound der Siebziger! Bunt, schrill 
und doch tanzbar. Im authetischen Outfi t, mit original Sound und live 

verstehen es Frontfrau Yvonne Ehringer und 
ihre Band das schrille Jahrzehnt mit Disco-
Pop und Glam Rock wieder aufl eben zu lassen. 

Und da sich „Yvolution“ mittlerweile mit 
ihrem ABBAlution Projekt einen Namen 
gemacht hat, darf dieses besondere High-
light nicht fehlen. ABBAlution präsentiert 
alle wichtigen Songs, von „Mamma Mia“ und 
„Dancing Queen“ über „Super Trouper“, „The 
winner takes it all“ bis zu „Thank you for the 
music“. Vorverkauf bei Mode Gaubisch, TUI 
Reisecenter, Rathaus Malmsheim und www.
kultundfun.de sowie Reservix und Eventim.
LEOAKTIV verlost 5 x 2 Karten für die 70er 

Party am Freitag, 16. September um 20 Uhr in der Renninger Steg-
wiesenhalle.

UND SO EINFACH GEHT‘S

Beantworten Sie einfach folgende Frage:

Vor wie vielen Jahren schlossen sich die Gemeinden Renningen 
und Malmsheim zusammen?

Senden Sie die Antwort an Gewinnspiel@LEOAKTIV.de oder senden 
Sie diese per Post an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 Rutesheim. 
Einsendeschluss ist Freitag, 9. September 2022. Ihre Daten werden 
nicht gespeichert. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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70er PARTY MIT „YVOLUTION“
LEOAKTIV VERLOST 5 X 2  KARTEN 

29. SEPTEMBER ‘22
In „Himmlische Zeiten“ haben 
sehr verschiedene Menschen 
ihre Probleme mit dem Älter-
werden. Vorverkauf für die Auf-
führung in der Gerlinger Stadt-
halle im Rathaus Gerlingen.
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Der Ehrenberg, eine jahrhun-
dertalte Kulturlandschaft in 
Leonberg-Eltingen kann mit 
kleiner Weinverkostung bei ei-
nem Spaziergang mit Roswitha 
Brand erkundet werden.
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Tickets in Renningen: TUI Reisecenter  I  Mode Gaubisch
sowie über www.reservix.de  I  www.eventim.de  I  www.kultundfun.de

Stegwiesenhalle Renningen
Rankbachstr. 42 I 71272 Renningen

www.kultundfun.de

PROGRAMM
 STEGWIESENHALLE RENNINGEN2022

Samstag | 20 Uhr

05.11.22

 Durchführung gemäß der 
aktuell gültigen 

Corona-Verordnung!

Freitag | 20 Uhr

04.11.22

Freitag | 20 Uhr

16.09.22

ELVIS 
TRIFFT ELVIS
BERND KOHLHEPP 
& NILS STRASSBURG

YVOLUTION
70ER PARTY 
& ABBA SHOW

FOOLS 
GARDEN
ELECTRO-ACOUSTIC 
SESSION

Freitag | 20 Uhr

30.09.22

DER SCHÖNE 
UND DAS BIEST
HEINER KONDSCHAK 
& HELGE THUN

IHR KONTAKT
tourismus.stadt@nuertingen.de • www.nuertingen.de

NÜRTINGEN – VIELFALT ENTDECKEN

Anzeige Park V2.indd   1Anzeige Park V2.indd   1 09.08.22   16:4009.08.22   16:40

Kurzurlaub im November
All Inclusive „by Feldberger Hof“

3 Nächte / 05.11.-20.11.2022
im Familienzimmer (28 m2)

ab 828,– € / 2 Erwachsene
€ 69,– € / pro Kind 

FEL_AZ_90x130_Herbst_LEO-Aktiv_RZ_Pfade.indd   1FEL_AZ_90x130_Herbst_LEO-Aktiv_RZ_Pfade.indd   1 11.08.22   19:1111.08.22   19:11

Tief verlegte Preise.
Alle inkl. MwSt. Jetzt beim Häcker. www.haecker-stein.de

JAHRE
1961–2021

FLIESEN &
NATURSTEINE

JAHRE
1961–2021

€   69.-/m2

Travertin Classic CC

Bodenplatten 

61x40,6x3 cm

€   49,90 /m2

Travertin Ivory 

Cream. Wand- und 

Bodenplatten

61x61x1,2 cm € 55,40 /m2

Blue Stone

Bodenplatten 

60x40x3 cm

€   89.-/m2

Travertin Ivory CC

Bodenplatten 

61x61x3 cm

Leonberger Straße 74 
71287 Weissach-Flacht

ABGESAGT!



Weinwanderung MV Malmsheim
Sonntag, 25. Sept., Beginn 11 Uhr
Gästehaus „Zehn Brunnen“. Dort 
Ausklang mit Musik und Wein

Vortrag Künstliche Intelligenz
Donnerstag, 29. Sept., 20 Uhr
„Künstliche Intelligenz in jeder 
Hinsicht? Optionen der Ersetzbar-
keit des Menschen“. 
Referent Prof. Dr. Michael Decker, 
Professor für Technikfolgenab-
schätzung, Institut für Philosophie, 
Karlsruhe

Heiner Kondschak & Helge Thun
Freitag, 30. September, 20 Uhr
Stegwiesenhalle 

Drachenfest
Sa. und So., 8. und 9. Okt.
Flugplatz Malmsheim
Nachtfl ugvorführung am Samstag 
ab 19 Uhr mit Abschlussfeuerwerk

Verkaufsoffener Sonntag
Sonntag, 9. Oktober, 13–18 Uhr
Traktor- und Unimogumzug ab 
12.30 Uhr, dann tolle Angebote und 
Produkte entdecken, Hüpfburg und 
Bimmelbahn

Schülerkonzert
Montag, 10. Oktober, 18.30 Uhr
Musikschule Jahnstraße
Schüler aller Fachbereiche 
musizieren

„Komm runter von der Palme“
Donnerstag, 13. Oktober, 20 Uhr
Kath. Bonifatiushaus
„Schimpfen, Schweigen, Explodie-
ren? Komm lieber runter von der 
Palme.“ Referentin Carmen Reuter, 
Heilpraktikerin, Kommunikations-
trainerin, Karlsruhe

WEIL DER STADT

Wenn es einem sprichwörtlich 
„Spanisch vorkommt“
Sonntag, 4. September, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Stadtführung mit Hans Peter 
Selz. Sehenswürdigkeiten und 
Herkunft bekannter Sprichwörter 
und Redensarten

Rundgang der Nachtwächter
Fr., 9. und 23. Sept., 7. Okt., 20 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Schaurig schön – Der Klassiker

Thomas Scheytt – Piano Solo
Samstag, 10. Sept., 19 Uhr
Klösterle
Klassiker des Blues & Boogie 
Woogie und eigene Stücke

Historische Stadtführung
Samstag, 17. Sept., 11 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Historische Spurensuche

Ron Spielman Trio Live!
Samstag, 17. Sept. 19–21 Uhr
Aula im Schulzentrum oder bei 
gutem Wetter Biergarten Gasthaus 
Säge
Gute, handgemachte Livemusik mit 
Rock und Blues

Waldspaziergang mit dem Förster
Sonntag, 18. Sept., 9 Uhr
Treffp. Wanderparkplatz „Großer 
Wald Merklingen“
Der neue Forstrevierleiter infor-
miert. Anmeldung bei Vogel- und 
Naturfreunde Merklingen

„Jetzt gang i ans Brünnele“
Sonntag, 18. September, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Bei 20 Laufbrunnen weiß der 
ehemalige Wassermeister Gerd 
Diebold viele Anekdoten und wahre 
Begebenheiten zu erzählen

Bärentheater
Sa., 24. u. 30. Sept., 1. Okt., 20 Uhr
Aula im Bildungszentrum
„Die Madonna von Weil der Stadt“ 
bietet allerhand Verwirrung und 
Verwechslungen

Lukullischer Herbst
Sa., 24. und So., 25. September
Marktplatz
Gastro-Angebote, Livemusik und 
vielfältige Aktionen

Jazz im Klösterle
Sonntag, 25. Sept., 11.30 Uhr
Klösterle Weil der Stadt 
Jazz-Konzert mit Bebelaar, Beck 
und Kroll

Begehbare Stadtchronik
So., 25. Sept., 14 und 15 Uhr
Stadtmuseum
Offene Führungen durch Mitglieder 
des Heimatvereins

Vortrag: Jüdisches Leben
Mittwoch, 28. Sept., 19.30 Uhr
Klösterle
Vortrag Prof. Benigna Schönhagen: 
„Zwischen Verfolgung und Akzep-
tanz – 1000 Jahre Jüdisches Leben 
im deutschen Südwesten“

Kellerführung
Freitag, 30. Sept., 18 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Martin Buhl erzählt Geschichten, 
Nutzungsarten und Begebenhei-
ten aus einer ganz besonderen 
Perspektive

Repair Café Weil der Stadt
Samstag, 1. Oktober, 10–14 Uhr
Remigiushaus Merklingen 

Familienführung
Samstag, 1. Oktober, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Mit Kinderaugen durch Weil

Ortsrundgang Hausen
Sonntag, 2. Oktober, 13 Uhr
Treffp. Dorfplatz Würmbrücke
Hans Bullinger zeigt Besonderhei-
ten. Abschluss am Backhaus

Ortsrundgang Münklingen
Montag, 3. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt Jakobsbrunnen
Dieter Stotz zeigt im „dörfl ichen 
Stadtteil“ Fachwerkhäuser, den 
Kirchturm und den Jakobsbrunnen 
samt Hütte

Vortrag Antisemitismus
Donnerstag, 6. Oktober, 19 Uhr
Klösterle
Vortrag von Dominik Schroth und 
Julian Salzmann: „Antisemitismus 
in Verschwörungstheorien – Ursa-
chen, Hintergründe, Gefahren“

Hobbysportler trifft Promi-
nenz: Beim diesjährigen Chari-
ty Bike Cup in Ditzingen-Hei-
merdingen treten wieder viele 
Stars in die Pedale.

 19.30 UHR
Hölder – Das Musical. Das 
Rock-Musical wird in Hölder-
lins Heimatstadt Nürtingen zu 
sehen sein. Tickets zu kaufen 
unter www.ntz.de/service/
kartenvorverkauf
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Mit einem Meisterkurs und ei-
nem Konzert ist der Organist 
Paolo Oreni am 7. September zu 
Gast in der katholischen Kirche 
St. Johannes in Leonberg.
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Als Mitglied der Kelly Family wird Joey Kelly in den Neunzi-
gern weltberühmt. Als Ausgleich beginnt er mit dem Sport 
und dieser verändert sein Leben. Er sucht immer größere 
Hausforderungen; beteiligt sich an Ultrawettkämpfen, Wüs-
tenläufen und durchquert viermal die USA auf dem Fahrrad 
von der West- zur Ostküste.

Am Freitag, 30. September 2022 berichtet Joey Kelly im Kul-
turzentrum Bad Teinach-Zavelstein ab 20 Uhr in einem rund 
zweistündigen Multivisionsvortrag über die frühen Jahre der 
Kelly Family mit Einblicken in den privaten Bereich und über 
die unmenschlich erscheinenden Erfahrungen als Ausdau-
er- und Extremsportler.  Tickets können im Vorverkauf zum 
Preis ab 28,00 Euro bei der Teinachtal-Touristik, Tel. 07053 
9205040, an allen Reservix/Adticket-VVK Stellen oder an der 
Abendkasse gekauft werden. Beim Kauf eines Herzenstickets 
gehen zwei Euro pro Karte an den Förderverein für krebskranke 
Kinder Tübingen e.V.

30. SEPTEMBER, KO-NI ZAVELSTEIN
JOEY KELLY: „ABENTEUER LEBEN“
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Mehr als Bahnfahren – auf einer der schönsten Eisenbahnstrecken Baden-Württembergs, 
mit tollen Attraktionen im Schwäbischen Wald für Jung und Alt. Steigen Sie ein!

Weitere Infos unter www.schwaebische-waldbahn.de

Ab Stuttgart über die Viadukte dampfen

Mit  
Sonderfahrten

am  18. September und 
27. November 2022

ab Stuttgart Hbf

     

       Highlights  
 im Spendenjahr

Kulturzentrum (Ko-Ni Zavelstein)

17.09. Best of Queen Live 
           Queen Revival Band

12.11. dIRE sTRAITS Tribute Show 
           Brothers in Arms

Besondere Wander-Erlebnisse

Weitere Infos und Veranstaltungen 
 unter: www.teinachtal.de

04.09. Geo-Erlebnistour 
               Exklusives Landschaftserlebnis im Nordschwarzwald

08.10. Kulinarische Wanderung 
             Genussreich unterwegs      

23.10. Teinachtaler Bierwanderung 
	 Genuss	trifft	Natur

01.&  Schwarzwälder 
02.10. Spenden-Wander-Marathon

30.09. Abenteuer Leben 2022 
           Extremsportler Joey Kelly

Tourismusgemeinschaft

Marbach Bottwartal

 Gleich GPS-DatenGPS-Daten 
und Broschüre  
runterladen 
oder BroschüreBroschüre 
bestellen!

Radfahren in der Wein-Lese- 
Landschaft Marbach-Bottwartal

www.marbach-bottwartal.de

Rad-Rundtouren 
zwischen 20 u. 77 km

Mountainbike-Trails

geführte Erlebnis-
Radtouren

Rad(fern)wege

TOUR 
––– 

DETAILS
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DIE NÄCHSTE AUSGABE LEOAKTIV 

Redaktionsschluss ist Freitag, 30. September ‘22
www.LEOAKTIV.de

ERSCHEINT AM 15. OKTOBER 2022!



Heimische Insektenwelt
Dienstag, 11. Oktober, 19 Uhr
Emil-Haag-Begegnungsstätte
Weil der Stadt
Vortrag von Dr. Claudia Brückner: 
„Von Ameisenjungfer bis Zimmer-
mannsbock – heimische 
Insektenwelt“

Salam Konzert
Samstag, 15. Oktober, 20 Uhr
Aula beim Bildungszentrum
Mazen Mohsen – Salam Konzert – 
arabisch-hebräische Begegnung

Benefi zkonzert Bundeswehr
Dienstag, 6. Sept., 19.30 Uhr
Halle Bühl II
Musikkorps der Bundeswehr

Vernissage „Kar“
Freitag, 16. Sept., 19 Uhr
Bürgersaal Bücherei
Ausstellung H.P. Schlotter „Kar“. 
Bilder, Skulpturen und Objekte

Sichelhengetse
Fr., 16. bis So., 18. September
Aussiedlerhof Grözinger. Bulldog- 
und Schlepperfreunde Württem-
berg e.V.

Flohmarkt Gymnasium
Samstag, 24. September
Schulhof Gymnasium Rutesheim
Bewirtung durch den OGV Rutes-
heim

Sauerkrauthocketse
Sa. 1. und So., 2. Oktober
Feuerwehrhaus Perouse

Mitmach-Konzert
Freitag, 7. Oktober, 17 Uhr
Bühlhalle II
Das Mitmach-Konzert für Klein 
und Groß mit Mike Müllerbauer & 
Andi

WEISSACH

Tag des offenen Denkmals
Sonntag, 11. September, 11.30 Uhr
Treffpunkt vor dem Kirchturm
Führungen im historischen Wehr-
kirchbereich um 11.30 und 15 Uhr

Mit gutem Gewissen investieren
Dienstag, 4. Oktober, 19.30 Uhr
Alte Strickfabrik
Vortrag von Volker Reif: „Nach-
haltige Geldanlagen – Mit gutem 
Gewissen investieren“

HEIMSHEIM

„Textilien – Fair statt Mehr“
Freitag, 16. bis Fr. 30. Sept.
Zehntscheune
Faire Woche

brass & band-Konzert
Sonntag, 18. Sept., 18 Uhr
Auf der Wanne

Kunst in der Zehntscheune
Di., 20. Sept. bis 25. November
Zehntscheune
Kunst in der Zehntscheune „Elke 
Zahn“

Zwiebelkuchenverkauf
Samstag, 24. Sept., 11–15 Uhr
Backhaus am Schlosshof

RepairCafé
Samstag, 24. Sept., 10–13 Uhr
Zehntscheune

FRIOLZHEIM

Oldtime-Stringband
Samstag, 24. Sept., 19 Uhr
Zehntscheune
Live Musik „Four Patatoes“

Festakt 50 Jahre TSG
Freitag, 7. Oktober
Zehntscheune oder Halle

Weinfest
Samstag, 15. Oktober
Zehntscheune
Musikverein Friolzheim

WIMSHEIM

Kinder- und Jugendkleiderbörse
Mo., 19. bis Freitag, 22. Sept
Alte Kelter
Details unter moensheim.de/
freizeit/veranstaltungen/sortierte-
kinder-und-jugendkleiderbörse

HEMMINGEN

Reparatur Café
Samstag, 10. September
Grundschule Werkraum

Fahrt „Feuriger Elias“
Sonntag, 11. September
Fahrplan, Fahrpreise und Online-
Sitzplatzbuchung unter 
www.ges-ev.de

Herbstfest
Sonntag, 18. September
Etterhof
Ortsgeschichtlicher Verein

Kabarett – Christoph Sonntag
Donnerstag, 29. Sept., 20 Uhr
Gemeinschaftshalle
„Wörldwaid“

Strohgäu-Bummler
Sonntag, 2. Oktober
Fahrt im historischen Triebwagen-
zug. Mehr unter www.ges-ev.de

Reparatur Café
Samstag, 8. Oktober
Grundschule Werkraum

Die Daten der Freizeit-Tipps ba-
sieren auf Angaben der Städte und 
Gemeinden. 

LEOAKTIV übernimmt keine 
Gewähr für Vollständig- und Rich-
tigkeit der Angaben.

RUTESHEIM

„Schaurig schön – der Klassiker“. So werden die Rundgänge 
der Weil der Städter Nachtwächter kurz beschrieben. An den 
Freitagen 9., 23. September und am 7. Oktober werden die 
nächsten Führungen sein. Schon der Treffpunkt um 20 Uhr 
ist historisch bedeutsam: die Arkaden des Rathauses.

Wenn dann Manfred Nittel und Gerd Diebold in ihren traditi-
onellen Gewändern und ausgerüstet mit Laterne, Hellebarde 
und Horn erscheinen, tauchen zwei echte Weiler Originale auf, 
die zudem ein Stück lebender Geschichte der ehemals freien 
Reichsstadt verkörpern. Und mit „Hört ihr Leut und lasst euch 
sagen...“ und dem nachfolgenden Rundgang ermöglichen sie ih-
ren Gästen einen Einblick in die mittelalterliche Vergangenheit.
Der letzte offi zielle Nachtwächter in Weil der Stadt beendete 
seinen Dienst im Jahr 1939. Ein kreativer Einfall führte zur 
Wiederbelebung der Nachtwächtertätigkeit: als Nachtwächter-
Überraschungsgast trat Manfred Nittel nach Einbruch der 
Dunkelheit beim Geburtstag von Gerd Diebold im Jahr 2000 auf 
und trug ein passendes Gedicht seiner Frau Helga vor. Die Gäste 
waren begeistert und als dann beide vereint beim Heimatverein 
auftraten und die Anwesenden zu Beifall hinrissen, reifte bei 
Dr. Rose Schnaufer die Idee zur Wiederbelebung der mittelal-
terlichen Tradition. Der Heimatverein half entscheidend bei der 
Erstausrüstung. In den zurückliegenden 20 Dienstjahren führ-
ten die Nachtwächter mit den markanten Bärten nicht nur ihre 
Gäste durch die Gassen, auf die Stadtmauer und in den Roten 
Turm sondern waren Weils markante aber stets liebenswerte 
Botschafter bei Messen oder bei der Renninger Krippe. Zum 
20-jährigem Jubiläum wurde ihnen eine besondere Ehre zuteil: 
Ein Gässle in der Stadtmitte heißt jetzt „Nachtwächtergässle“. 
Die Schilder überreichten beim Jubiläum Bürgermeister Chris-
tian Walter und der 1. Beigeordnete Jürgen Katz.

INTERVIEW ONLINE ANSEHEN!

Wer mehr über den Menschen 
und Nachtwächter Manfred Nittel 
erfahren möchte: Einfach QR Code 
scannen oder auf der LEOAKTIV 
Webseite das neue Format „LEO-
AKTIV on Tour“ anklicken.

„NACHTWÄCHTERGÄSSLE“
20 JAHRE NACHTWÄCHTER
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Baustoffhandel . Schillerstraße 68 . 71277 Rutesheim

Tel: 07152/5006-0 . E-Mail: info@hagebau-bolay.de

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7:00 bis 18:00 Uhr, Sa 7:00 bis 14:00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie unter: www.hagebau-bolay.de

Firmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 RutesheimFirmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

SCHAUSONNTAG
GEMÜTLICH BUMMELN VON 11 - 16 UHR
Unsere moderne Ausstellung für Fliesen und Bodenbeläge so-
wie für Fenster, Türen und Tore im Baustoffhandel hat für Sie 
geöffnet. (Keine Beratung - Kein Verkauf)

Jeden letzten Sonntag im Monat:

WINTER–CHECK
für alle Fabrikate

19,90 €*

* zzgl. Material

Kostenloser Lichttest

SERVICE für 

WOHNMOBILE 

& Kastenwagen

Was jetzt zu tun ist? Dazu beraten
wir Sie gerne – bei uns vor Ort!

WIR FÜR SIE!
In Ditzingen & Umgebung.

 Home Entertainment & smarte Wohnwelten
 Netzwerktechnik & Softwareinstallation
 Meisterwerkstatt & Reparaturservice

Was jetzt zu tun ist?  Dazu beraten 
wir Sie gerne – bei uns vor Ort! 

Radio Stütz GmbH m Hirschlander Straße 2 m 71254 Ditzingen
T 07156 / 96 46 60 m info@mediaathome-stuetz.de m www.mediaathome-stuetz.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Ditzingen



Z u einem großen Jubiläumsfest 
auf dem Firmengelände im Ram-
tel hatten die beiden Geschäfts-

führer Tilman Eppinger und Jürgen Belle 
aktuelle und ehemalige Mitarbeitende 
mit ihren Familien eingeladen. Anlass 
war die 100-jährige erfolgreiche Firmen-
geschichte der Eugen Gutmann GmbH. 
Gleichzeitig wurde das Jubiläum auch im 
zweiten Werk in Kos̆ice (Slowakei) ge-
feiert. Durch eine Liveschalte konnten 
Reden und Stimmung am jeweils anderen 
Standort zeitgleich mitverfolgt werden.

Geschäftsführer Jürgen Belle bedankte 
sich bei „allen Ehemaligen, die heute un-
ter uns sind und bei den aktuellen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für ihr 
Engagement, gerade in diesen unruhigen 
Zeiten. Heute dürfen wir auf 100 Jahre 
Gutmann stolz sein“. 

Weil nur weniger als zwei Prozent der 
deutschen Unternehmen in ihrer Fir-
mengeschichte ein solch hohes Alter 
erreichen, war auch Leonbergs Oberbür-
germeister Martin Georg Cohn gekom-
men, um mit einem Grußwort zu gra-
tulieren. Er sprach von „einem starken 
Kapitel deutscher Firmengeschichte und 
dem großen Vertrauen in die Mitarbei-
ter“. Das sei „ein Pfund für die nächsten 
Jahre“. Und ein Geschenk, das wichtig für 
die nächsten 100 Jahre sei, hatte er auch 
mitgebracht: Die Bestätigung für den 
Ausbau des Glasfasernetzes.

Ganz klein hatte die Firmengeschichte 
begonnen. Mit der Produktion von Bürs-
ten und Seifen startete Eugen Gutmann 
1 9 2 2  s e i n 
Unternehmen 
in Stuttgart-
Zuffenhausen. 
Das Jahrzehnt 
war gar nicht 
so „golden“, wie 
oft beschrie-
ben. Gegen die Weimarer Republik gab 
es viele Widerstände. Die höchste Infla-
tion führte zu Massenarbeitslosigkeit, 
Chaos und Plünderungen. Und in dieser 
Zeit hatte Eugen Gutmann den Mut und 
die Vision, ein Unternehmen für Bürs-

ten und Metallwaren zu gründen. Mit 
Zuverlässigkeit und Qualität überzeug-
te er seine Kunden. Die Firma wuchs, 
neue Arbeitsplätze entstanden und weil 
der Platz schnell zu klein wurde, zog die 
Firma bereits 1925 nach Leonberg-Eltin-
gen. Das dortige Firmengelände wurde 
liebevoll „‘s Bürstle“ genannt. Nach dem 
2. Weltkrieg übernahmen in den 50er 
Jahren seine Tochter Beate und Schwie-
gersohn Axel Eppinger die Geschäftsfüh-
rung und 1960 entstand der Neubau im 
Ortsteil Ramtel. Nach einer weiteren Er-
weiterung stehen hier rund 1000 Quad-
ratmeter für Produktion und Verwaltung 
zur Verfügung. Mit einem zweiten Werk 
in der Ulmer Straße und dem Produkti-
onsbetrieb in Kos̆ice ist Gutmann heute 
ein innovationsstarkes Unternehmen 
mit rund 100 Mitarbeitern.

Vom r e i n e n 
P r o du k t ion s-
b e t r i e b  h a t 
sich Gutmann 
zum System-
p a r t n e r  f ü r 
Reinigungspro-

zesse und –maschinen in der Flächen-
reinigung etabliert. Gutmann entwickelt 
und fertigt Reinigungswerkzeuge und 
Systemkomponenten für maschinelle 
Reinigungsaufgaben. Tag für Tag werden 
Millionen von Quadratmetern in vielen 

Ländern der Welt mit den hergestellten 
Produkten gereinigt. Bahnbrechende In-
novationen waren der weltweit erste an-
tibakterielle Treibteller zur maschinellen 
Reinigung in hygienesensiblen Berei-
chen oder eine Reinigungsbürste für die 
maschinelle Bodenreinigung, die gegen-
über vergleichbaren Produkten bis zu 25 
Prozent Wasser und Reinigungschemie 
spart. „Umweltbewusstsein und Nach-
haltigkeit sind fest verankerte Grundsät-
ze in unseren Entwicklungsprozessen“, 
versichert Tilman Eppinger, Eigentümer 
und einer der beiden Geschäftsführer bei 
Gutmann. „Innovationen entstehen aus 
Erfahrung, Wissen und Engagement“, so 
Jürgen Belle, der zweite Geschäftsfüh-
rer. Auch wenn bereits neue Aufgaben 
und Herausforderungen auf Gutmann 
warten, genossen die Anwesenden den 
festlichen Rahmen mit Kulinarik, Musik 
und weiteren Programmpunkten, wie 
beispielsweise Bodenreinigungsmaschi-
nen-Slalom.

Großes Jubiläumsfest
FIRMA GUTMANN FEIERT 100 JAHRE FIRMENGESCHICHTE 
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Stolz präsentieren Mitinhaber Jürgen 
Belle (links) und Inhaber Tilman Eppinger 
(rechts) die „weltweit erste goldene 
Bürste“. Sie wurde den beiden Geschäfts-
führern anlässlich des Jubiläums von der 
Mitarbeiterschaft symbolisch als Dank 
und Anerkennung überreicht

»INNOVATIONEN ENTSTEHEN 
AUS ERFAHRUNG, WISSEN 

UND ENGAGEMENT.«
Jürgen Belle, Geschäftsführer

Alfred Kauffmann

GESCHÄFTLICHE INFORMATION
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• Neuwagen Verkäufer*in
• Serviceberater*in
• Fahrer*in für Hol-Bring Dienste 
• Telefonist*in
• Serviceassistent*in
• Lackierer*in
• Kfz. Mechatroniker*in
• Mitarbeiter*in Teiledienst
• Azubi Lager-Logistik
• Azubi Büromanagement
• Azubi Kfz. Mechatronik, 

Karosserie- & Fahrzeugbaumechanik

Wir suchen für unseren Standort 
in Leonberg (m/w/d):

Wachsen Sie mit uns

oder postalisch an Daniela Dittus
Autohaus Weeber GmbH
Merklinger Straße 14. • 71263 Weil der Stadt

Bewerben Sie sich online unter: 
autohaus-weeber.de/karriere

Hausener Str. 41/2
71263 Merklingen
T. 07033 3030877
M. 0170 4106457

G Egal ob klassisch oder modern
G Sessel, Sofas, Stühle, Eckbänke
oder Kirchenbänke

G Schaumstoffzuschnitte
G Lederverarbeitung
G Bootspolsterei
GWohnmobilpolsterei
G Reparaturarbeiten u.v.m Ih
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www.moebelpolsterei-zacher.de



Bei dem Bau des neuen Škoda Green-
house war Nachhaltigkeit eine gro-
ße Priorität für das Autohaus Wee-

ber. Ein Jahr nach Spatenstich wurde das 
neue Gebäude an der Ecke Glemseckstra-
ße/Alte Ramtelstraße in Leonberg-Eltin-
gen nun eröffnet.

Ende Juli 2022 begrüßte das Autohaus 
Weeber zur Neueröffnung den Oberbür-
germeister Martin Georg Cohn, wie auch 
Vertreter aus der Automobilbranche und 
Politik. Zur Škoda-Neueröffnung kamen 
viele Kunden und Interessenten, die sich 
für die nachhaltige Idee hinter dem neuen 
Škoda Autohaus interessierten. 

Mit dem Greenhouse setzte der Ge-
schäftsführer und Inhaber der Weeber 
Gruppe Andreas Weeber ein Zeichen für 
Nachhaltigkeit und Fortschritt. Mit dem 
Bau konnte das Autohaus Weeber die Cor-
porate Identity des Autoherstellers Škoda 
für die Region Leonberg anpassen: „Neben 
einer guten Isolierung wird es komplett 
ohne fossile Energieträger betrieben und 
produziert selbst Ökostrom”, erzählt Wee-
ber. Es sollte ein Gebäude entstehen, wel-
ches energieeffizient und klimafreundlich 
ist. Das ist dem Autohaus Weeber mithilfe 
des Architekturbüros Schneck, der Firma 
Züblin sowie der Firma Stäbler gelungen.

Dabei teilt sich der nachhaltige Neubau 
in drei Bereiche: Die für das neue Auto-
haus notwendige Gebäudetechnik ist im 
Untergeschoss untergebracht. „Als Green-

house haben wir den Anspruch natürlich 
komplett energieschonend zu arbeiten”, 
erklärt Andreas Weeber. Zu der Gebäu-
detechnik gehört beispielsweise eine 
Wärmepumpe. Diese sorgt sowohl für 
die Heizung wie 
auch für die Küh-
lung. Dabei wird 
sie durch Photo-
volt a i k a n l a gen 
auf dem Dach des 
Gebäudes unter-
stützt, die den 
Ökost rom f ür 
das Gebäude her-
stellen. Im Erd-
geschoss befindet sich der neue Ško-
da-Ausstellungsraum, ausgestattet mit 
LED Technik mit Helligkeitssensoren zur 
effizienten Nutzung des produzierten 

Stroms. Der Raum wurde für die Ausstel-
lung der gesamten Škoda Palette und dem 
Kundenservice optimiert und durch aus-
reichend Kundenparkplätze im Außenbe-
reich bereichert, hier werden demnächst 

auch öffentliche 
Schnellladesäulen 
das Greenhouse 
weiter optimie-
ren. Auch sorgen 
eine Dachbegrü-
nung und bienen-
freundliche Be-
pflanzung für eine 
umweltfreundli-
che Nutzung des 

Geländes. In den beiden Obergeschossen 
ist durch die Vermietung von neuentstan-
denen Büroräumen die Flächennutzung 
des Grundstücks ebenfalls optimiert wor-
den. Hierbei genießen die neuen Büroflä-
chen einen schönen und weiten Blick über 
Leonberg. 

Nach nur einem Jahr Bauzeit hat das Au-
tohaus Weeber ein energieoptimiertes Ge-
bäude entstehen lassen, welches nicht nur 
gut für die Umwelt und die Zukunft ist, 
sondern auch mit seiner Gebäudetechnik 
und Effizienz begeistert. 

Weeber investiert in die Zukunft
ERÖFFNUNG DES NEUEN ŠKODA-GREENHOUSE IN LEONBERG 
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Das neue Škoda Greenhouse von innen 
(Bild oben) und außen (links) in der 
Glemseckstraße 52 in Leonberg-Eltingen

»NEBEN EINER GUTEN 
ISOLIERUNG WIRD DAS 

GEBÄUDE KOMPLETT OHNE 
FOSSILE ENERGIETRÄGER 
BETRIEBEN UND PRODU-

ZIERT SELBST ÖKOSTROM.«
Andreas Weeber, Geschäftsführer

M. Hollmann

GESCHÄFTLICHE INFORMATION
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71263 Weil der Stadt
71272 Renningen

Stuttgarter Str. 30 · Tel. (0 70 33) 64 16 · Fax 80 678
Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

LAUFLABOR ·  SENSOMOTORIK-STUDIO

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

Sensomotorische 
Einlagen stimulieren 
Ihre Muskulatur

© Springer 2013

 Muskeln stärken Leistung steigern

 Verletzungen vermeiden

Truchsessenstraße 21
71229 Leonberg (Höfingen)
Telefon 07152 332560
Telefax 07152 332564
Mobil   0170 3804832
info@koch-hoefingen.de
www.koch-hoefingen.de

Malermeisterin
individuelle beratung

kreative leistung
innen- und außenrenovierung

Jeden Monat stellen wir in unserer Interviewreihe 
einen engagierten Menschen aus der Region vor.
Klicken Sie sich doch mal rein! 

www.LEOAKTIV.de

FOLGE 1 | Wünschewagen
Interview mit Silke Löser

FOLGE 3 | Kreisverkehrswacht
Interview mit Gerhard Puscher

FOLGE 2 | Streuobstkönigin & Influencerin
Interview mit Nina Krippentz

FOLGE 4 | Nachtwächter aus Weil der Stadt
Interview mit Manfred Nittel



Der 12. Citylauf in Leonberg war ein voller 
Erfolg – sowohl für die Veranstalter, die bei 
Kaiserwetter eine Rekord-Teilnahme verbu-
chen konnten, als auch für die Spendenakti-
on des Leonberger Bauträgers iep wohnen.

Traditionell spendet die iep für jeden ge-
laufenen Kilometer des Teams 25 € an die 
Aktion „Ein Herz für’s Olgäle“. In diesem 
Jahr bestand das hoch motivierte Laufteam 
aus zehn Läufern, so dass 1.250 € zusam-
menkamen. Da es aber um einen guten 
Zweck geht, der Geschäftsführer Stephan 
Schwarz sehr am Herzen liegt, rundete er 
die Summe auf 2.500 € auf. Das Team um 
Citylauf-Organisator Eberhard Trinkner 
stockte die Spendensumme um weitere 
400 € auf! Der Sprecher der Aktion „Ein 
Herz für’s Olgäle“, Joachim Degl, sprach im 
Namen seines Teams bei der Spendenüber-
gabe ein herzliches Dankeschön aus. „Mit 
unseren übers Jahr gesammelten Spenden 
finanzieren wir aktuell eine Psychologin 
im Olgäle. Es freut mich sehr, dass sich 
die Psychologin Verena Schäfer (M.Sc.) aus 

dem Olgahospital die Zeit genommen hat, 
um bei der Spendenübergabe vom Leon-
berger Citylauf dabei zu sein. Finanziert 
durch Spenden von Organisationen wie der 
Aktion „Ein Herz für‘s Olgäle“ können sie 
und ihre Kolleginnen einen wichtigen Bei-
trag für krebserkrankte Kinder und deren 
Angehörige während der Therapie leisten“, 
so Joachim Degl.

Nach dem Umzug der Verwaltung von ha-
gebau bolay in Rutesheim in die Diesel-
straße 11 konnte die Ausstellungsfläche 
auf der ersten Etage von Baustoffhandel 
Bolay in der Schillerstraße 68 vergrößert 
werden. Sie beträgt nun insgesamt rund 
250 Quadratmeter.

Türen, Fenster, Garagentore sowie Boden-
beläge wie Fliesen und Vinylböden können 
jetzt noch großzügiger und übersichtlicher 
präsentiert werden. Die Besucher können 
aus noch mehr hochwertigen Produkten 
ihre Auswahl treffen. „Nach dem Umbau 
entspricht unsere Präsentation wieder 

dem aktuellen Standard. Privatpersonen 
können hier Baustoffe aussuchen. Gerne 
auch gemeinsam mit ihrem Handwerker. 
Und das nun zusätzlich an jedem letz-
ten Sonntag, dem Schausonntag, von 11 
bis 16 Uhr“, erläutert Geschäftsführerin 
Christina Almert.

Laufen für einen guten Zweck

Ausstellung jetzt noch größer

IEP-TEAM UND CITYLAUF SPENDEN FÜR KREBSKRANKE KINDER

SCHAUSONNTAG JEDEN LETZTEN SONNTAG IM MONAT

GESCHÄFTLICHE INFORMATION

Alfred Kauffmann
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Tina Barth

Große Freude bei allen Beteiligten bei 
der Spendenpräsentation (v.l.) Nadja 
Ouyeder, iep Marketing, Joachim Degl, 
Sprecher Aktion „Ein Herz fürs Olgäle“, 
Eberhard Trinkner, Organisator Leonberger 
Citylauf, Verena Schäfer, Psychologin im 
Olgäle und Stephan Schwarz, Geschäfts-
führer iep wohnen
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Mit einem großen Familientag mit 
Unterhaltungsprogramm für Klein und 
Groß eröffnete vor kurzem das Familien-
unternehmen Hagebau Bolay die erweiterte 
Ausstellung im Baustoffhandel
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• Ihre Bedürfnisse und Risikoneigung fließen in die aktiv gemanagte 
Fonds vermögensverwaltung aus drei Segmenten ein

• Die Experten von Union Investment stehen für das aktive Manage- 
ment ein, sodass Sie sich sich um nichts kümmern müssen und doch 
stets den Überblick behalten

• VermögenPlus ist für die langfristige Geldanlage gedacht. Da auch 
Anlageentscheidungen in Fremdwährungen getro!en werden,  
besteht ein Wechselkursrisiko

Allein maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensverwaltung in VermögenPlus ist die Rahmen-
vereinbarung VermögenPlus der Musterbank Musterstadt Bankname Zeile 2, die Sie jederzeit kos tenlos 
in deutscher Sprache auf der Webseite der Musterbank Musterstadt Bankname Zeile 2 einsehen können. 
Dieser können Sie auch dienstleistungsspezifische Informationen entnehmen. Die Erö!nung eines 
UnionDepots ist erforderlich. Rechtsgrundlage für UnionDepot sind die jeweils aktuellen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen, Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingungen der Union Investment Service 
Bank AG, die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service 
Bank AG erhalten. Dieses Marketingmaterial stellt weder eine Handlungsempfehlung noch eine An-
lageberatung durch die Musterbank Musterstadt Bankname Zeile 2 dar. Stand aller Informationen,  
Darstellungen und Erläuterungen: 1. Juni 2021, soweit nicht anders angegeben.

• Ihre Bedürfnisse und Risikoneigung fließen in die aktiv gemanagte 
Fonds vermögensverwaltung aus drei Segmenten ein

• Die Experten von Union Investment stehen für das aktive Manage- 
ment ein, sodass Sie sich um nichts kümmern müssen und doch stets 
den Überblick behalten

• VermögenPlus ist für die langfristige Geldanlage gedacht. Da auch 
Anlageentscheidungen in Fremdwährungen getro!en werden,  
besteht ein Wechselkursrisiko

Ihre individuelle Nachhaltigkeits- und Ethikvorstellung kann von der Anlagepolitik abweichen. Allein maßgebliche 
Rechtsgrundlage für die Vermögensverwaltung in VermögenPlus ist die Rahmenverein barung VermögenPlus der 
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG, die Sie jederzeit kos tenlos in deutscher Sprache auf der Webseite der Volksbank  
Leonberg-Strohgäu eG einsehen können. Dieser können Sie auch dienstleistungsspezifische Informationen entnehmen. 
Die Erö!nung eines UnionDepots ist erforderlich. Rechtsgrundlage für UnionDepot sind die jeweils aktuellen Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen, Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingungen der Union Investment Service Bank AG, 
die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG erhalten. Dieses 
Marketingmaterial stellt weder eine Handlungsempfehlung noch eine An lageberatung durch die Volksbank Leonberg- 
Strohgäu eG dar. Stand aller Informationen, Darstellungen und Erläuterungen: 8. August 2022, soweit nicht anders 
angegeben.

Für Weiterdenker
VermögenPlus – die persönliche Fondsvermögens- 
verwaltung Ihrer Volksbank Leonberg-Strohgäu eG

Nachhaltige Portfolios  

verfügbar!



1 Der Stromverbrauch wurde auf Grundlage der VO 2017/1151/EU nach WLTP ermittelt. Der Stromverbrauch ist abhängig von der Fahrzeugkonfiguration.

AUFGELADEN MIT EMOTIONEN.
Der Mercedes-AMG EQE 43 4MATIC verbindet modernste

vollelektrische Technik mit echtem AMG Fahrgefühl.

Mercedes-AMG EQE 43 4MATIC | WLTP: Stromverbrauch kombiniert:
22,5–19,7 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km.1

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Niederlassung Stuttgart: Leonberg, Görlitzer Straße 1

Telefon 07 11 25 90-52 54 • www.mercedes-benz-stuttgart.de

Jetzt Probe fahren. In Ihrer Mercedes-Benz
Niederlassung in Leonberg.


